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Karlsruhe , Donnerstag den 6 . Jnni 1907 . Teiephon-Nr. 86. 23. Jahrgang .
ver Einzug des Herzog -Regenten in vraunschweig.

(Tel . Bericht.)
— Braunschweig. 5 . Juni . Der Sonderzug mit Herzog Johann

Albrecht und Gemahlin traf um 2 Uhr im hiesigen Bahnhof ein . Eine
Ehrenkompaniedes braunschweigischen Infanterie -Regiments hatte Auf¬
stellung genommen. Unter Glockengeiäute und dem Jubel der Bevölker¬
ung erfolgte alsdann der feierliche Einzug in die Stadt . Der Wagen
des Hcrzogpaarcs wurde von einer Abteilung des braunschweigischen
Husaren-Regiments Nr . 17 eskortiert . In den Straßen bildeten Ver¬
eine, Schulen und Truppen Spalier .

Am Fxiedrich-Wilhelmsplatze hatten die Spitzen der städtischen Be¬
hörden und die Ehrenjungfrauen Aufstellung genommen. O b e r -
bürgrrmeister Retemeyer hielt eine Ansprache , in der er zu¬
nächst auf das Vertrauen hinwies , welches frte Stadt dem Regenten ent¬
gegenbringe. In feiner zeitweiligen Regierungsführung in Mecklen¬
burg habe der Herzog erkennen lassen, welch hohes Pflichtgefühl ihn be¬
seele, und wie er die Aufgaben eines Herrschers darin erblickt habe, in
selbstloser Hingabe, in treuer Pflichterfüllung dem Vatcrlande zu dienen.Dabei habe .der Herzog aber auch , unziueirdentig kundgetan, daß ihm auchdas Wohl des Reiches am Herzen liege. Die gleichen Gefühle bestellen
auch die Einwohner der Stadt , die ztvar mit allen Fasern ihres Herzensan ihrer engeren Heimat und ihrer Baterstadt hängen , >darüber die
Pflichten dem Reiche gegenüber aber nicht vergessen , und gab der Hoff¬
nung Ausdruck , 'daß der Herzog der Stadt Vertrauen entgegeubringen
und es an landesväterlicher Fürsorge und Wohlwollen nicht fehlen lassenwerde /

Sodann begrüßte der Oberbürgermeister die Herzogin für die sichein weites Feld ersprießlicher Tätigkeit eröffne . Zum Schluß sprach derRedner den aufrichtigen Wunsch aus , !daß das hohe Regentenpaar sich in
den Mauer » der Stadt wohlfühlen und fein Walten derselben zumSegen gereichen möge . Redner schloß mit einem begeistert aufgcnom-
menen Hoch auf das Regentenpaar .

Der Herzog dankte für die freundlichen Begrüßungsworte undden warmen Empfang in der Residenzstadt, die ihn unid seine Gemahlin
aufrichtig erfreut hätten , doppelt erfreut , weil ihnen der nicht leichtenHerzens angetretenc Einzugsweg damit wesentlich leichter gemacht War¬den sei.

Hierauf bewegte sich der Zug nach dem Schlosse , wo zunächst der
Empfang des gesamten aktiven Hofstaates stattfand . Sodann wurden die
Mitglieder des Staatsmini st eriums zur Vollziehung des Pa¬tents über den Regierungsantritt empfangen. Hierauf wurden die Mit¬
glieder des Landtags pom Herzogspaar im Thronsaale begrüßt , wo¬bei der Landtagspräsident . Geheimer Justizrat Semler , das Regenten-
paax namens des Landtages begrüßte. Der Herzog erwiderte mitTankesworten für das ihm entgegengebrachte Vertranrn , das er zumWohle 'des Landes rechtfertigen iverde.

Um 5 Uhr versammelten sich der Regentschaft ; rat , die
Mitglieder des Landtages , die Spitzen der Behörden usw . im
Ballsaale, wo letztere dem Regenten vorgeftcllt wurden . Um 5 *4 Uhrbegann die Galata . se l zu 120 Gedecken . im Roten und im WeißenSaal . Während der Tafel konzertierte die Kapelle des braunschweigischenInfanterie -Regiments Nr . 92 . Um 8 Uhr abends nahm die Fcstvor-
stellung im Hoftheater ihren Anfang . Zur Aufführung gelangte der3 . Akt aus Wagners „Meistersinger von Nürnberg " .Die Festvorstellung im Hofrheater bildete den Abschluß des gestrigenFesttages. Der Regent und seine Gemahlin wurden mit stürmischenRufen bewillkommnet . Eine Ansprache des Oberbürgermeisters schloßmit einem begeistert aufgenommenen Hoch auf das Herrfcherpaar , dem
auch bei seiner Abfahrt nach Schluß der Vorstellung herzliche Ovationen
dargebracht wurden.

Tie „ Amtlichen Braunschw. Anz." veröffentlichen heute das Re¬
gierungsantritts - Patent des 'Herzogs Johann Albrecht. — DasselbeBlatt veröffentlicht auch einen aus Anlaß des heutigen Regierungsan¬tritts des Herzogs Johann Albrecht von ihm bekannt gegebenen A m -« rstieerlaß . Danach werden allen denjenigen Personen , gegen
welche bis zum heutigen Tage wegen Uebertretung auf Haft - oder Geld-

IoHn Darrorvs Hod .
Von Melvin L . Severy .

(42. Fortfktz »«- .) (Nachdruck v-rcotcn.)
„ Was setzte diese Feder an der Injektionsspritze in Be¬

wegung ? " fragte Maitland den Angeklagten Latour weiter .'
„Um die nadelartige Spitze der Spritze zog sich nur wenigvom Ende entfernt ringförmig ein dünner Metallstreifen . Dieser

kleine Metallkragen wurde beim Einfuhren der dünnen Spitze"urückgedrängt, durch diese Bewegung die Federkraft ausgelöst ,und der Inhalt sofort kräftig herausgespritzt ."
„Verwandten Sie Gift in dieser Spritze ?"
,,^za.
„Welches Gift benutzten Sie ?"

Latour zögerte und bewegte sich hilflos hin und her, als scheuecr sich, weiter auf diese Einzelheiten einzugehcn , und hoffe aufHilfe von irgend woher . Sein Blick schien im Zimmer umher¬
zuschweifen und doch nicht von GodinS Augen sich lösen zu kön¬
nen . Er blieb stumm, und die Frage wurde wiederholt .

„ Welches Gift haben Sie benutzt ? "
Wieder zögerte der Zeuge , während alle außer Maitlandund Godin sich vorwärts beugten , die Antwort zu vernehmen .

Schließlich wurde sie mit kaum hörbarem Flüstern gegeben :
„ Chanwasserstoffsäure.

"
Ein langgczogenes „hm " entfuhr Maitlands Kehle , wäh¬rend Herr Godin nicht die Spur von Ueberraschung zeigte . Wohlalle Anwesenden sagten sich staunend , daß der scharfsinnige Fran¬zose sich über den Fall schon völlig klar geworden sei, ehe er denMörder verhaften ließ . Hier fiel der Vorsitzende ein , indem eran Maitland die Frage richtete: „Ich nehme an, das ist ein sehr

starkes Gift ?"

strafen, oder wegen Vergehens auf Freiheitsstrafen von nicht mehr als6 Wochen, oder auf Geldstrafen von nicht mehr als 150 J ( rechtskräftigerkannt ist , die Strafen , soweit sie noch nicht vollstreckt sind , und die rück¬
ständigen Kosten in Gnaden erlassen .

ZentralkonmMon für die Rheinschiffahrt .
Tie Zentralkommissiorrfür die Rheinschiffahrt war in der Zeitvom 8. Mai bis zum 1 . Juni d . I . zu einer II . außerordentlichenSitzung versammelt.

Mitglieder der Kommission sind :
für Baden : Geheimer Oberregierungsrat Wiener ,

„ Bayern : Ministerialrat Frhr . von Hirschberg,
„ Elsaß-Lothringen : Ministerialrat von Traut ,
„ Hessen : Geheimrat Frhr . von Biegelebcn,
„ Niederland : Hoofbinspecteur -Generaal van 's Rijks-Waker-

staat a . D . Leemans,
„ Preußen : Geheimer Oberregierungsrat von Bartsch.Ten Vorsitz führte der Bevollmächtigte für Bayern .Unter den Beratungsgegenständen nahm die Erörterung der von

verschiedenen Seiten angeregten Aenderungen und Ergänzungen der
Rheinschiffahrtspolizeiordnungwieder den breitesten Raum ein.

Hinsichtlich der Einführung eines besonderen Signals für manöv¬
rierunfähige Schiffe haben die Erhebungen über den von dem Bevoll¬
mächtigten für Niederland in der letzten , ordenllichen Sitzung gemachten
Vorschlag , das in Nierderland für solche Fälle gebräuchliche Signal —die Flaggen in Schau — auch in Deutschland cinzufühven, ergeben, daßfür den deutschen Rhein die bisher zur Bezeichnung von festgefahrenenund gesunkenen Schissen verwendete weiße Flagge auch für manövrier¬
unfähige Schiffe zu empfehlen sei , während es in Nrederland bei den
bisher üblichen Signalen bleiben solle.

Hinsichtlich der Länge der Schleppstränge ist nunmehr Einigung'dahin erzielt, daß bei der nächsten allgemeinen Durchsicht der Schiff-
fahrrspolizeiordnung in § 10 Ziffer 1 zwei weitere Absätze folgenden In¬
halts ausgenommen werden sollen :

„ Tie Führer von ' Schleppzügen haben die Abstände der zu einem
Schleppzug vereinigten Schiffe untereinander so zu wählen , daß der
Schiffsverkehr weder gefährdet noch beeinträchtigt wird.

Auf der Stromstrccke unterhalb Speyer darf jedoch in keinem Falleder Zwischenraum zwischen dem Schleppdampfer und dem ersten An¬
yangschiff mehr als 120 Meter , der Amschenraum zwischen den einzelnen
Anhangschiffcn mehr als 80 Meter betragen .

"
Tie Anregung, an Nachrnftatiriien statt der weißen Farbe der

Stations - und Nachenlichter die rote Farbe vorzuschreiben, soll vorerst
nicht weiter verfolgt werden, da die Zahl der Nachenstationen am deut¬
schen Rhein in beständigem Rückgang 'begriffen ist.

Die Frage einer anderweitigen Fasiung der Bestimmungen über
„Fahrweg und Fahrwasser", die von der Vereenignng tot Beharting der
Stromvaart -Belangen in Nederland angeregt ist , soll im Hinblick auf die
Tragweite einer Äenderung zunächst noch näher geprüft werden . Ebenso
sollen über die Ergänzung der Vorschriften für das Ausweichen von
Segelschiffen noch weitere Erwägungen angeftellt werden.

Die schon in den 1890er Jahren gepflogenen, damals aber wieder
abgebrochenen Verhandlungen über Erlassung von Borschrifte» über die
Beschaffenheit , derAusrüstung u . die Bemannung der Motorboote auf dem>
Rhein sollen im Hinblick auf die zunehmende Verwendung dieser Fahr¬
zeuge wieder ausgenommen werden.

Bei her Beratung eines Antrags auf Äenderung der Polizeiord¬
nung über die Beförderung von Petroleum und dessen Destillations -
vrodukten in Kastenschiffen ergaben sich erhebliche Schwierigkeiten , eine
allen Wünschen entsprechende Fassung zu finden . Mit Rücksicht hierauf
und auf die auf dem Gebiete der Kraftmaschinen rcffch fortschreitende
Technik soll erwogen werden, ab sich nicht eine allgemein gehaltene Vor¬
schrift empfiehlt — wie sie auch in Oesterreich erlassen wurde — , etwa
des Inhalts , daß -der Verwendung von Kraftmaschinen , welche durch
Feuerwirkung in Tätigkeit gesetzt werden oder bei welchen überhaupt

I—« ■— ■■—■ca —aBa——— —
„ Euer Ehren, "

versetzte Maitland , „es ist der allergiftigste
Stoff , den die Chemiker kennen. Eine unbedeutende Menge
bringt , eingcatmct oder in die Haut gespritzt, auf der Stelle den
Tod . Nähert man einen Tropfen an dem Ende eines Glas¬
stäbchens einem Kaninchen, so verendet dieses durch die Wirkung
des tätlichen Dampfes , noch ehe es der Tropfen erreicht hat .

"
TiefeS Schweigen — die Todesruhe , welche die höchste

Spannung zu begleiten Pflegt — herrschte im Saale , als sich
Maitland wieder Latour zuwandte : „Sie wallen also sagen . Sie
haben freie Cyanwasserstoffsäure verwendet ?"

„Ja .
"

„ Sind Sie in der Chemie genügend bewandert , um die fol¬
genden chenüschen Bezeichnungen verstehen ? Haben Sie nicht
etwa Cyanlalium oder Ferrocyankälium angewendet ?"

„ Ich bin ein ziemlich guter Chemiker und weiß Wohl, was
ich gesagt habe . Eyankalium , K C N , ist eine Weiße, kristal¬
linische Masse, die inan nur in aufgelöstem Zustand zu Ein¬
spritzungen verwenden könnte , und dann wäre die Wirkung nicht
so rasch erfolgt , wie ich beabsichtigte.

Bei dieser Antwort tauschten die Zuhörer beifällige Blicke .
Tie meinten , Herr Latour habe sich Maitland durchaus ge¬
wachsen gezeigt , indem er nicht in die niedliche , kleine Falle ge¬raten sei , die ihm Maitland , um seine mangelhaften Kenntnissein der Chemie an den Pranger zu stellen, gelegt habe . Daß
Maitland Latour keine weiteren Fragen über chemische Tinge
vorlegte , galt ihnen als Beweis , daß er hier auf einen eben¬
bürtigen Gegner gestoßen sei . Allerdings waren sie sich nicht
recht klar darüber, warum sich eigentlich Latours Anwalt solche
Mühe gab, einen Menschen so peinlich auszufragcn , der schon
eingestanden hatte. .

Clinton Brown , der in einer der vordersten Reihen saß,
schien an diesem Zwischenfall mehr Spaß zu finden , als ich be-

erne Feuersgefahr entstehen kann , auf Petroleumschiffen nicht ge«
stattet ist.

lieber die Frage , ob in den Rheinhäfen besondere Kommifläre imSinne des Artikel 27 der Rheinschiffährtsakte bestellt sind, welche dis
Hafenanstalten zu beaufsichtigen und hie Hafenpolizei zu handhaben be¬rufen sin-d , wurden von den verschiedenen Uferstaaten Mitteilungen ge¬macht oder in Aussicht gestellt .

Für die Rheinstrecke zwischen Straßburg und Sondernheim , auf 5xtsdie Stromrcgulierungsarbeiten in Angriff genommen sind, soll einVerbotdes Schleifenlassens von Ketten und Ankern in Erwägung gezogen wer¬den, da durch dieses Verfahren 'der Bestand der Bauten und die Sicher¬heit der Schiffahrt gefährdet ist. |Die für die Versuchsfahrten auf der Rheinstrecke von Straßburgbis Basel von Baden und Elsaß -Lothringen erlassenen Vorschriften wur¬den mitgeteilt . Auch wurde über >dein Fortgang der Einziehung der
früher irrtümlicherweise für diese Strecke ausgestellten Schifferpatent -

'
berichtet.

Von den Rheinflößereien ist ein Antrag auf Abänderung der Bor » '
schristen über Ban , Ausrüstung , Bemannung und Untersuchung der Flöß »
eingekommen und in geschäftliche Behandlung genommen worden . Des - '
gleichen ein Antrag der kgl . niederländischen Regierung betreffend die
Anerkennung von weiteren Klassifikationsgesellschaften zur Ausstellur^von Zeugnissen im Sinne des § 2 Ziffer 4 der Rhernschiffahrtspolizei « '
ordnung . '

Die außerordentlich niedrigen Rheinwasserstände im Herbst v . J . .sdie zu einer empfindlichen Stockung des Schiffahrtsverkehrs geführthaben, gaben der Gewerkschaft „Deutscher Kaiser " in Hamborn Anlaß, !über die Versandung des Waal sich zu beschweren . Die Beschwerde wurd ?
dem kgl. niederländischenBevollmächtigten zur Aeußerung mitgeteilt und.'toird nach Eingang der letzteren in der Zentralkommifsion werter Nerzhandelt werden.

Die Herausgabe des die Jahre 1890—1906 umfassenden Geschäfts¬berichts der Zentralkommifsion wird sich noch etwas verzögern , da tti
nochmaliger Beratung des bereits im Entwurf vorliegenden Berichtsfür zweckmäßig befunden wurde, nicht nur die Häfen , die im Jahre1890 einen Verkehr von über 300 000 Tonnen aufwiesen , sondern aucheinige andere Häfen zu berücksichtigen und den Bericht auf das Jahp1906 auszudehnen.

Die gemeinschaftliche Befahrung des Rheins durch die technischenBeamten der Ufcrstaaten wird erst im nächsten Jahre stattfinden , dadie Vorarbeiten zur Festsetzung der Höhen des gemittelte « Niedrig -
wafferS noch nicht abgeschlossen sind .

Zu dem Gesuch betreffend die Errichtung einer Wasserkraftanlageim Rhein unterhalb Hüningen ist von den Kgl. Bauräten Habestadtund Contag in Wilmersdorf bei Berlin ein Nachtrag eingegangen , der
zunächst der badischen und elsaß- lothringischen Regierung zur Prüfungübersandt wurde.

Von den im letzten Jahre in Kraft getretenen Aenderungen der
Rheinschiffahrtspolizeiordnung sind Deckblätter erschienen, die von derDruckerei von M . Raisberger in Mannheim bezogen werden können.

Als Berufungsinstanz war die Zentralkommission in einer Straf¬
sache und 6 Zivilsachen angegangen worden. In einer Sache betrugder Streitwert 63 700 M . Die Berufung wurde nur in einem Fallfür begründet erklärt , in allen anderen Fällen wurden die erstrichter¬lichen Urteile bestätigt.

Der Beginn der nächsten ordentlichen Sitzung ist auf den 31.August d . I . festgesetzt. ( Klsr . Ztg. )

Tages - Rundschau.
Deutsches Reich .

sich Berlin , 8 . Juni . ( Tel . ) Zu der in der Bergarbeiter - Bewegungdes Saarreviers wie der aufgestellten Forderung der zwangsweisen Ein -
sührung des Instituts der Arbeiter -Kontrolleure zur Untersuchung derBane auf ihre Sicherheit erfährt die „Vofsische Zeitung "

, daß die Re¬
gierung einer gesetzlichen Regelung dieser gr ^ge nicht zustimmen wird .

greifen konnte. Was für einen merkwürdigen Geschmack dochmanche Leute haben!
Maitland fuhr fort : „ Als Herr Darrow ermordet wurde ,saß er in der Mitte des Zimmers im Kreise seiner Gäste . WollenSie dem Gerichtshof mitteilen , wie Sie , ohne entdeckt zu werden ,in das Zimmer und wieder hinaus gelangen konnten ?" i
Von neuem zauderte der Zeuge und sah sich unentschlossen ,fast furchtsam um, bis er schließlich aus Godins Blick, so sah esaus , Sicherheit zu gewinnen schien. Es ist sonderbar , wie der

straffe Wille des Starken den schwankenden Schwachen zu steuernvermag , ähnlich wie große Schiffe kleinere in ihr Fahrwasserhinein ziehen . Die erregten Zuschauer hingen atemlos an La¬tours Lippen . Jetzt endlich sollten sie erfahren , wie dieses Wun¬der von einem Verbrechen in Wirklichkeit verübt worden war .Jeder beugte sich etwas vorwärts , und die Schwerhörigen hielten
sich die Hände an die Ohreik, um keine Silbe von der Lösung des
Rätsels zu verlieren . Herr Latour aber — blieb stumm . Der
Vorsitzende Richter blickte ihn streng an und sagte :

„ Beantworten Sie die Frage ! Wie kamen Sie in das
Tarrowsche Zimmer ?"

„Ich — ich bin — nicht hineingekommen.
"

Wieder wurden halbunterdrückte Ausrufe des Erstaunenslaut .
„ Wenn Sie nicht in das Zimmer kamen, wie haben Siemit der Spritze Ihr Opfer erreichen können?"
Einen Augenblick hatte es den Anschein, als würde der

Zeuge ganz zusammenbrechen , aber mit sichtbarer Anstrengungraffte er sich auf und benahm uns fast den Atem, als er ant¬wortete :
„Ich — ich habe Herrn Darrow gar nicht mit der Spritzeberühr *- “

( Fortsetzung folatZj / J



%>ruc 2> RcrStscye Mvesfe Mittagblatt . Donnerstag den 6. Juni 1907. Nr « 256 »Eine allgemeine Gewährung dieser Rechte setze nach der Ansicht dermaßgebenden Stellen ein gleichmäßigesgeistiges und soziales Niveau der-. ergarbeiter voraus , das tatsächlich nicht vorhanden ist. Bei den großenunterschieden, welche in dieser Beziehung zwischen den Bergarbeitern
r UTO ^ " ö^ öirkes gegenüber denen der oberschlesischen Grubenbeitcht, hält man die Zwangseinfilhrung der Arbeiter -Kontrolleure nichtfiir angängig, zumal auch die Gefahr des Mißbrauches eines solchenInstitutes zur politischen Agitation vorliegt.

-» » zog Ludwig tu Bayer» schwer erkrankt .
.
^7 . München, 8. Juni . Herzog Ludwig in Badern , der am 21 .Mai sein 76. Lebensjahr vollendete und noch vor drei Tagen wohl undmunter war , ist plötzlich schwer erkrankt. Seine Umgebung sucht um-ftnit das Geheimnis zu bewahren und zu leugnen , daß ein bedenklicher« rafteverfall eingetreten ist. Ter Regent hat dem Herzog sofort aufdie Nachricht von seiner Erkrankung hin am Dienstag einen Besuchabgestattet, was seit dicken Jahren nicht der Fall gewesen ist. Herzog

^.udwig ist der Senior des reich apanagierten herzoglichen Hauses,
a an - 'et ÖU ^ feine Erstgeburtsrechte gemäß Familicnvertrag vom

•rJ «? verzichtet, um wenige Tage darauf seine erste morgana¬tische Ehe mit der Tänzerin Henriette Mendel, durch bayerische Erheb¬ung Freifrau von Wallersee, eingehen zu können .Während dieser ersten Ehe Hai der Herzog noch ziemlich viel mitder Königlichen Familie verkehrt und auch eine gute Stütze an seinerSchwester, der Kaiserin Elisabeth von Oesterreich, gehabt. Als erm ^ a^re
. m <% bem Tode seiner ersten Gemahlin im November16S2 zum zweiten Male sich mit einer Balletdame vermählte , An -to»le Barth , durch bayerische Erhebung Frau von Barthvlf , wurdendie Beziehungen der Königlichen Familie zu ihm sehr kühl und seinErscheinen bei Hofe beschränkte sich auf die allerwichtiasten Repräsen¬tationen .

.
Ueber die Bizarrerien des Herzogs ist erst im verflossenen Jahrewieder viel geredet worden, als mit einer bestimmten Absicht in derPresse der Schreckschuß abgcfeuert wurde , er gedenke sich scheiden zuwssen , um die seiner Gemahlin innig befreundete Kammersängerin3 U heiraten . In München hat die Nachricht von der be-denklichen Erkrankung des früher recht populär gewesenen Herzogsbeträchtliches Aufsehen erregt . (Lpz . N . N . )

Oesterreich-Ungarn.— Wien, 5 . Juni . Zu neuen Herrenhausmitglicdern sollen er.nannt werden: der Ministerpräsident Beck, der Minister des InnernBrenerth, der Unterrichtsmimstcr Marchet. die Handelskammerpräsi-benten Kink (Wien ) , Rivnac ( Prag ) und Horowitz (Lemberg) , die ehe¬maligen Abgeordneten Baernreither , Grnbmayr , Stürgkh . Slama , Cha-miec , Kathrein und Skene und der Vizepräsident der Zivnostenska Banka,Otto .
* Budapest, 5 . Juni . Eine Agramer Meldung hatte berichtet , daßdie kroatische Regierung bei der ungarischen mit Rücksicht auf den derzeitbestehenden ungarisch-kroatischenKonslikt vorstellig gewordeii sei , anläßlichdes KrönungS- Jubiläums auf den gemeinsamen Amtsgebäuden inKroatien teure ungarischen Fahnen zu hiffen , da Zusammenstöße sonstunvermiedlich wären und die ungarischen Fahnen nicht entsprechend ge¬schützt werden könnten -. Der Ministerpräsident Wckerse erklärte hierzuheut« auf Befragen , er habe von solchem Ansuchen keine Kenntnis undwürde ein solches auch energisch zurückweiscn . Tie ungarischen Fahnenmüßten gehißt werden und Ungarn werde diese , wenn notwendig, mitMilitärgewalt unbedingt zu schützen wissen.

Frankreich ,
tzi« politischer Irozeß.

— Paris , 8. Juni . ( Tel . ) Vor dem Schwurgerichtshof des De¬
partement de la Seine begann heute die Verhandlung gegen die am 29 .April verhafteten Mitglieder des Arbeitsbundes , Bousquet und Levy,welche beschuldigt sind , zu Totschlag, Raub und Plünderung aufgefordert
zu haben.

Zur Aufrcchtcchaltung der Ordnung sind umfassende Vorkehrungengetroffen. 60 Zeugen, darunter 45 Entlastungszeugen , sind geladen.Unter den Entlastungszengen befinden sich die Deputierten JaureS ,MeSlier , Dejeante und Sembat .
Fm Laufe der Verhandlungen erklärte Levy die Anklage für un¬

gerecht , da sie gewisse Teile seiner Rede ans dem Zusammenhang ge¬rissen habe .
Bousquet erklärte feierlichst, daß er niemand zur Plünderung auf -

gefordert habe. Als er zum Generalausstand anfgefordert habe , sei ernur dem Beispiele desZetzigen Ministers Briands gefolgt.
Jaures erklärte, die Angeklagten hätten stets Gewalttätigkeitenverurteilt . Er setzte Zweifel in die Richtigkeit der Aussage der Polizei¬beamten, und sei der Meinung , daß die gerichtliche Verfolgung der An¬

geklagten gleichbedeutend sei mit Unterdrückung jeglicher Gewährung von
Freiheit .

Andere Zeugen sprachen sich in gleichem Sinne aus .
Amerika.

* Rewyork , 5 . Juni . Die hochschutzzöllnerischen Bereinigungen,tvie die American protective Tarifassociation , begannen einen regelrechten
Feldzug gegen das Tarifabkommen mit Deutschland, das sie sogar als
ungesetzlich bezeichnen, da das Staatsdepartement Zugeständnisse gemacht
habe, die der Kongreß verweigert hätte . Gegenüber dieser Bewegungder Hochschutzzöllner betonen aber die Blätter das große Entgegen^
kommen Deutschlands gegen Amerika. (Kln . Zig . )

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzig haben Sich unter

dem 16 . Mai d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Kassier der
Spar - und Waisenkasse Waldshut . Joseph S a u t e r in Wald- -
hut, das Berdienstkreuz vom Zähringer Löwen zu verleihen.

Badische Chronik.
££ Karlsruhe , 5 . Juni . Dem nunmehr seit drei Jahren bestehen¬den Rechtsschutzverband für Frauen ( Sitz in Halle a . S ., Vorsitzende

Frau Margarete Bennewitz daselbst ) sind angeschlosscn : 87 deutscheund 4 österreichische Rechtsschuhstellen und Vereine . Tie Gesamtzahlder von diesen 61 Verbandsvereincn erledigten Rcchtsschuhfälle be-
lrägt 18 206. In Baden entfallen auf Freiburg i . Br . 243, Heidelberg867 . Karlsruhe 227 und Mannheim 286 . — Arbeiterinnenheime , die
den Arbeiterinnen mittags und abends einen behaglichen Aufenihalts -
raum und billige, gesunde Kost bieten, sogenannte Abendheime, be¬
stehen , abgesehen von den Bolksheimcu, zur Zeit in Karlsruhe , Heidel¬
berg. Schopfhcim und Lörrach ; solche Arbeiterinnenheime , die auch
Schlafräume enlhallen . bestehen in Pforzheim . Diese Arbciterinnen -
heimc sind fast ausschließlich von Frauenvereinen ins Leben gerufen .Der auf dem Gebiete der sozialen Frauenorganisation mit schönen
Erfolgen wirkende Professor Pastor Zimmer in Zehlendorf bei Berlin
hat den Versuch gemacht , im Anschluß an große Fabriken Arbeiterinnen -
hcime zu errichten, in denen die Arbeiterinnen verpflegt werden und
in denen sie jede dritte oder vierte Woche statt der Arbeit in der
Fabrik hauswirtschaftlichc Pflichten zu erfüllen , bczw . zu erlernen
haben .

$ Von der Bergstraße, 5 . Juni . Tie Kirschenernte nimmt
diese Woche ihren Anfang . Dieselbe wird kaum einen Ertrag
liefern , so daß mit einem bedeutenden Einnahmeausfall zu rech¬
nen ist . Auch die anderen Steinobstsorten (Pflaumen , Zwetsch¬
gen usw .) gibt cs verhältnismäßig wenig . Tie Birnen , Aepfelund Heidelbeeren versprechen gleichfalls nur eine geringe Ernte .

Tb Mosbach, 5. Juni . Der nationallibrrale Bezirksverein
hat eine Neuwahl seines Vorstandes vornehmen müssen . An
Stelle des nach Mannheim versetzten Herrn Landgerichtsrats Tr .
Tarmstädter wurde Landwirtschaftslehrer Vielhauer zum ersten
Vorstand gewählt. Zweiter Vorstand bleibt Schlossermeister
Stadtrat Alt . Die durch Rücktritt des Reallehrers Beutel er¬
ledigte Stelle des Schriftführers wurde geteilt und zum ersten
Schriftführer Landrichter Deimling , zum zweiten Schriftführerund Rechner Postassistcnt Eberle gewählt.

8 Walldürn , 5 . Juni . Der Hagelschaden , den das schwereWetter am 26 . Mai in der Gemeinde Dörnberg angerichtet hat ,
beläuft sich auf über 75 000 Mark . Nur 15 Bauern müssen sichdarin teilen und alle sind nicht versichert . Zusammen beträgt der
Schaden m Walldürn , Höpsingen, Sindolsheim und mehreren
Höfen über 200 000 Mark . Was wollen einige Hundert Mark
Versicherungsprämien dagegen besagen ? Die Gemeinde Gom¬
mersdorf an der Jagst zahlte letztes Jahr 284 Mark Prämien .Ein Unwetter zerstörte die Ernte . Die Geschädigten erhielten27 000 Mark . Man kann unseren Landwirten nur immer wieder
de» Rat geben , sich gegen Hagelschlag zu versichern .

cP Wicsloch , 5 . Juni . Ter Besuch der Großherzogin wird
nunmehr am kommenden Samstag erfolgen. Die Fürstin trifft
um 9 Uhr 40 Min . vorm , auf dem Staatsbahnhofe ein, wo ein
feierlicher Empfang stattfindct . Sie wird Vormittags die Heil-
und Pslegeanstalt und Nachmittags die Ausstellung weiblicher
Handarbeiten , die Kleinkinderschnlen sowie die Haushaltungs¬
schule besichtigen . Die Abfahrt nach Karlsruhe erfolgt abends
7 Uhr 28 Minuten .

A Pforzheim , 5. Juni . Zu dem im Abendblatt mitgeteilten
tätlichen Unfall im hiesigen Tunnel wird uns noch von anderer
Seite mitgeteilt : Zanochelli befand sich bereits aus dem Gerüst,,als er. Am .ein entfallenes Werkzeug zu holen, dasselbe nochmals
verließ und das Gleis im selben Moment betrat , als ein Arbcits -
zug einfuhr , dessen Maschine ihn erfaßte . Z . hielt sich an der
Maschine fest, welche ihn einige Meter weit schleifte und ihm
hierbei den Schädel eindrückte , so daß der Tod sofort eintrat . Der
Verunglückte , ein 60fähriger Maurer , verheiratet , wohnte hier.

G Rastatt , 8 . Juni . Die hiesige Freiwillige Feuerwehr feiert vom
20 .- 22 . Juli ds . Js . ihr 6vjähriges Stiftungsfest . Die Freiw . Feuer¬
wehr entstand im Jahre 1846 . Es wurde eine aus ca . 80 Bürgern
bestehende Löschmannschaft gebildet. Die „ Feuertaufe " erhielt die
Rastatter Feuerwehr anläßlich des Karlsruher Theaterbrandes am
28. Februar 1847 , zu welchem die hiesige Löschmannschaft spät abends
gerufen und per Bahn dorthin gebracht wurde . Sie konnte noch eine
kurze Zeit tatkräftig eingreifen , bis bald darauf der Brand in seiner
Hauptsache gelöscht war .

G Baden - Baden, 5 . Jum . Das neue Merkurbergbahnprojekt
liegt nun dem Stadtrat vor und der Kostenvoranschlag lautet auf
300 000 Mark . — Ter König von Siam , welcher sich hier einer

Trinkkur unterzogen hat , gedenkt 4 Wochen hier zu bleiben. /
Er macht tägliche Spaziergänge in den Anlagen und aus der Pro -
menade und bedachte bereits mehrere Geschäftsleute mit bedeu¬
tenden Einkäufen. Von hier begibt sich der König nach Paris .London, Stockholm und sodann nach Berlin , wo ein dreiwöchiger
Aufenthalt vorgesehen ist. — Die Bädcrfrequeuz beträgt jetzt für
Baden -Baden 21 082 .

KV Lantenbach (A . Oberkirch ) , 5 . Juni . Aus Rache von der
eigenen Frau wegen Diebstahls zur Anzeige gebracht wurde der
34 Jahre alte Eduard Linggenfelder von hier . Dieser haste von
seinem Arbeitgeber, dem Chemiker L. Lutz hier, Lederabfälle ent¬
wendet. welche , etwa 120 Kilo, von der Gendarmerie in seiner
Behausung gefunden wurden . Wie man sagt, soll eine Tracht
Prügel die Ursache der Denunziation gewesen sein .* Hugsweier (A . Lahr ) , 5 . Juni . In der gestrigen Ge¬
meinderatswahl wurden die Gemeinderäte Andr . Rinderspacher,
Gemeinderechner, Christian Sütterlin und Jakob Ruder wieder-
gewählt. --

=P Breisach , 5 . Juni . Der hiesige Gemeinderat hat an das
Eisenbahnministerium eine Eingabe gerichtet, in welcher um die
Erstellung eines neuen Bahnhofes für Breisach petitioniert
wurde. Das Ministerium hat aus die Eingabe geantwortet und
zugegeben , daß an Stelle des jetzigen Bahnhofgebäudes in ab,
schbarer Zeit ein Neubau errichtet werden muß . Da zur Zeit aber
noch anderweitige dringendere Bedürsnrsse zu befriedigen sind,
ist für die nächste Budgetperiode der Neubau noch nicht in Aus-
sicht genommen , dagegen wird s . Zt . geprüft werden, ob für das
Budget 1910/11 an einen solchen heranzutreten sein wird.* Hartheim (A . Staufen ) , 5. Jum . Im Rhein wurde
gestern früh auf hiesiger Gemarkung die Leiche eines Mannes
geländet, die dem Befunde nach schon längere Zeit im Wasser
gelegen sein muß . Man nimmt an , daß die Leiche identisch ist
mit dem 30 Jahre alten Metzger Hermann Scheidegger von
Huttwil (Bern ) , der sich am 7 . Februar d . I . in Basel in der«
Rhein gestürzt hat .

* St . Georgen, 4 . Juni . Im nahen Brigach ist gestern
Herr Bürgermeister Joh . Georg Kieninger im Alter von 60
Jahren gestorben .

* Schopfhcim, 5 . Juni . Der neue Bürgermeister unserer
Stadt , Herr Rechtsanwalt A . Meier , wird voraussichtlich am
21 . oder 22 . Juni amtlich verpflichtet werden und dann sofort
seinen Dienst antreten.

* Liggeringen (A . Stockach) , 4 . Juni . Während des vormit -
tägigen Gottesdienstes wurde gestern, der „Rad . Ztg .

" zufolge,in das hiesige Pfarrhaus eingebrochen und daraus 200 Mk. in
Gold und eine Taschenuhr entwendet. Der Täter ist noch nicht
ermittelt . _ !

Bon den JuviläumStagen in Mannheim.' ♦ Mannheim , 6 . Juni . Der Erbgroßherzög und die Erbgroßher -
zogin besuchten heute vormittag das stadtgeschichtliche Museum und
unterzogen die dort ausgestellten Gegenstände einer genauen Besichtig -'
nng . Vom Vorstand des Altertumsvereins waren zugegen Herr Majop
z . D . Seubert , Herr Pros . Dr . Walter und Herr Carl Baer ..

Die Hoftafel im Schloß nahm Punkt 1 Uhr ihren Anfang. Die ge¬
ladenen Gäste versammelten sich in einem angrenzenden Saale und wur¬
den dann vom Hosmarschall in den Speisesaal geführt . Die Tafel hatte
die Form eines offenen Vierecks . Sie war prächtig geschmückt und zwar
bestand die Dekoration aus silbernen Austätzen mit gefüllten weißeu
Nelken und rosa Rosen. Ueber dem Tisch lagen Asparagus ranken, da-'
zwischen zwanglos hingestreut Blumen , wie Rhododendron, Rosen ufto .

'
Vor dem Platze der Allerhöchsten Herrschaften erhob sich ein größeres
prächtiges MittÄstück , gefüllt mit weißen Nelken , rosa Rosen und Korn¬
blumen. Die gange Dekoration machte einen diskreten , vornehmen Ein¬
druck. Kurz nach 1 Uhr kündete der Hosmarschall durch dreimaliger
Klopfen mit dem Stabe 'das Nahen der Allerhöchsten Herrschaften an,xdie unmittelbar darauf den Saal betraten . Der Großherzog führte die
Großherzogin, der Erbgroßherzog die Erbgroßherzogin . Geladen waren
ferner u . a . außer dem Gefolge Oberbürgermftr . Beck , Reg. -Präsiden
Neuster , Geh. Reg. -Rat Lang, Geh. Oberregierungsrat Pfisterer , die
Bürgermeister Martin , Ritter und v. Holländer , Landgevichtspräsident
Ehrist, Oberregierungsrat Rebe ; insgesamt waren es 143 Gedecke, DaS
Menu lautete folgendermaßen :

Schloß Mannheim , den 6 . Juni 1907 . Diner . Consommö i li»
d 'Orleans . — Tarne de saumon du Rhin , sauce Victoria . — Filet de
Pneus L la Sarde . — Mignons de chevreuil forestiere. — AiguillstteS de
ccmards ä la Straßbourgeoise . — Asperges en branches. — Poulaödes
raties . — Casars de laitues «n salade . — Compote Amörecaine. —>
Timbale Dauphine . — Bombe ä la Tosca . — GLteaux. — Dessert. ;

Nach dem fünften Gange erhob sich der Großherzog zu folgendere
Ansprache :

„Meine verehrten Gäste I Mein dringender Wunsch ist , daß ich
mit Jedem von Ihnen anstoßen könnte, um auch auf diese Weise meine
Freude darüber kundzutun, in Ihrer Mitte zu weilen. Aber ich be-

vie Rheinsahrt der englischen Journalisten. |
( Tel . Bericht.)

= Köln a . Rh ., S. Huni . Die englischen Journalisten trafen um
8 Uhr 20 Min . mit dem festlich geschmückten Salondanchfer Ernst
Ludwig" unter den Klängen eines von der an Bord befindlichen Mi¬
litärkapelle gespielten Marsches hier ein.

Die Fahrt von Rüdcsheim bis hierher war bei herrlichstem Wetter
vor sich gegangen. Im hellsten Sonnenschein liegend, hatten sich die
malerischen Schönheiten des Rheinufers den Festteilnehmern dar¬
geboten, und hatten die Bewunderung , insbesondere der englischen
Gäste, erregt .

Zu Beginn der Fahrt sprach Stadtverordneter Dr . v. Mallinckrodt-
Köln im Aufträge des Kölnxr Komitees. Er betonte u . a. : „Mit
größtem Interesse und aufrichtiger Dankbarkeit haben wir verfolgt,
welch großartigen Empfang Sie unseren Landsleuten im vorigen Jahr
bereitet haben. Sie stehen , meine Herren , beute am Rheine, dem
deutschesten allerStröme , an der Eingangspforte des wirtschaftlichhöchst
entwickelten Teiles Dentschlands und werden, wie wir hoffen, die
Anschauung gewinnen daß unser Volk gewillt ist , in loyalem fried¬
lichem Wettbewerb mit den vorbildlichen Bestrebungen des englischen
Volkes sich zu betätigen . Der Rheinländer trägt fein Herz in des
Hand ; er ist ganz ein Kind der ihn umgebenden lachenden Natur , die
ihre Reize und Schönheiten offen und rückhaltlos dem besuchenden
Wanderer erschließt . Mögen auch Sie sich wohl bei uns fühlen .
Mögen Sie frohgestimmt in Köln, der Metropole des Rhcinlandcs ,
einziehen und Erinnerungen an den Rhein in die Heimat mitnehmen,
die denen gleichen , die einst Ihr großer Sänger Lord Byron so herrlich
besungen hat . In diesem Sinne rufe ich aus : Unsere englischen Gäste,
sie leben hoch !"

Im Namen der Engländer dankte Mr . Wilson für den herzlichen
Willkomm und sagte, nachdem sie die Ufer des Rheins gesehen , be¬
griffen sic wohl , daß dieser Strom eines Kampfes wert gehalten wurde.

An Bord des Dampfers herrschte die fröhlichste Stimmung , zu der
besonders die Weisen der Kapelle und die Grsangsvorträge des Rost-
schen Soloquartetts , sowie der gemeinsame Gesang des Loreleyliedrs
und der „Wacht am Rhein" beitrugen .

Böllerschüsse und Tüchcrschwcnken an den Ufern begleiteten den
Dampfer auf seiner herrlichen Fahrt . Kurz nach 1 Uhr begann das

von der „Kölner Berlagsanstalt " veranstaltete Gabelfrühstück» in dessen
Verlauf Dr . Heimann -Köln, Direktor der Kölner Verlagsanstalt und
Druckerei-Aktiengesellschaft , namens der Kölner Kollegen die englischen
Gäste begrüßte . Redner wies auf die nun bald beendete Reise der
englischen Journalisten in Deutschland hin und auf den ihnen aller¬
orten zuteil gewordenen freundlichen Empfang . Sie hätten dabei ein
einiges starkes Volk gefunden, das sich seiner Macht bewußt sei, aber
nur Frieden und friedfertige Entwickelung suche. Alsdann schilderteder Redner die historische und wirtschaftliche Fortentwicklung der
Rhcinlandc , die gewissermaßen das Heiligtum der Nation seien , die in
heißem Kampfe wiederholt erstritten werden mutzten, und andererseits
das Herz des deutschen Handels und Verkehrs, der deutschen Industrie
darstcllen. Die Gäste hätten in den deutschen Gauen ein reges und
lebhaftes Volk gefunden, das erfüllt sei von nationalem Empfinden und
vaterländischer Liebe gleich dem britischen Bolle» und das entschlossen
sei, seinen Platz an der Sonne überall in der Welt zu behaupten , aber
keinem zu nahe zu treten und stets die Achtung vor den Rechten frem¬
der Nationen wahren wolle . Der Kampfplatz der Nationen unseres
Jahrhunderts sei der wirtschaftliche Verkehr, wobei es auch Neibungs-
flächcn gebe . Die Rheinland « seien überzeugt , daß durch den Besuch
der englischen Gäste und durch die auftlärende Tätigkeit nach ihrer
Rückkehr in das Heimatland ein gewaltiges Stück Arbeit geleistet wor¬
den sei aus dem Weg zu einer friedlichen Verständigung zweier großer ,
stammverwandter Nationen . Dazu möchten namentlich die letzten
Tage des Aufenthalts in Deutschland, die Tage am Rhein , das Ihrige
beitragen . Redner toastete schließlich auf das Wohl und Gedeihen der
großen britischen Nation .

Namens der Engländer sprach Mr . Kurd in deutscher Sprache den
herzlichsten Dank aus . Seine Gefährten , sagte der Redner launig ,
hätten durch das häufige Hochlebenlassen und durch das Singen von:
„ k'or bi i8 a good fellow " ihre Stimme verloren , aber was tue das,
sie hätten ja auch ihre Herzen verloren . Der Trinkspruch galt den
Wirten .

Eine wehmütige Unterbrechung erlitt die fröhliche Fahrt in Kob¬
lenz, wo der Dampfer anlegte, um einige Engländer an Land zu lassen ,die von dort die Reise nach England antreten wollten. Nun konnte
man merken , wie schwer allen der Abschied war , sowohl den Scheiden¬den wie den Zurückbleibenden. Die Koblenzer Rheinufer boten ein
überaus bewegtes Bild. Tausende hatten die Ankunft des Schiffes

erwartet und es mit Zurufen und Tücherschwenken begrüßt . Am
Deutschen Eck, hoch oben, auf der um das Reiterstandbild Kaiser Wil¬
helms des Großen führenden Galerie , hatte eine Regimentskapelle
Platz gesunden.

Unter den begeisterten Zurufen der Menge am Ufer setzte sich
endlich der Dampfer wieder in Bewegung. Immer lebhafter wurde
die freudige Stimmung auf dem Dampfer » an dessen Bord sich mittler¬
weile auch einige Damen eingefunden hatten ; immer herzlicher wurden
die Reden, immer begeisterter die Hochrufe und immer fröhlicher die
gemeinsam gesungenen Lieder. Als das Schiff sich gegen 6 Uhr der
Landungsbrücke in Köln näherte , begrüßten lebhafte Rufe und Tücher¬
schwenken der das Ufer umsäumenden mehrtausendköpfige« Menge die
Gäste, deren Einfahrt in die Stabt einem Triumphzug gleichkam .

Tie Engländer in Köln .
— Köln, 5 . Juni . (Tel . ) Abends fand im Gürzenichsaale ein, Fest¬

essen zu Ehren der englischen Journalisten statt , bei dem die Vertreter
der staatlichen und städtischen Behörden anwesend waren . Der Kölner
Mannergesangverein trug mehrere beifällig ausgenommen« Chöre -vor .
Ter Beigeordnete Bürgermeister Farwick begrüßte die Gäste im Namen
der Stadt Köln und bat sie, ihre Namen in das goldene Buch der Stadt
Köln einzutragen . Nicht nur Kaiserpaläste, Königsburgen und Bürger -
'häuser öffnetenl den Engländern ihre Tore , auch die Tore der HerzeE
seien gern und weit geöffnet. Der Redner schloß mit einem Hoch auf die
Monarchen der beiden Staaten .

Mr . Shorter dankte für den Willkomm und drückte die Hoffnungaus , .daß die gegenseitige Verständigung und Freundschaft immer mehr
gedeihen mögen.

Ter Chefredakteur Posse von der „Köln. Ztg." betonte, die Gäste
würden bemerkt haben, daß die ganze deutsche Nation von dem beste«
Willen beseelt sei , die nationale Einigkeit zu erhalten . Deutschland sei
Jahrhunderte lang der Tummelplatz für die Kriege aller europäischen ■
Völker gewesen . Die Wiederkehr dieser Zeiten zu verhindern, sei der
Zweck des Heeres. Dieses diene der Berteidigung und nicht dem An¬
griff, geradeso wie in England die Flotte . Redner schloß : „Trauen Sie
uns und wir trauen Ihnen ." Sein Hoch galt den Gästen.

Mr . Christian dankte für den schönen Empfang und brachte ein
Hoch auf die Stadt Köln aus . Unter werteren Reden und unter Musik¬
vorträgen ro %n das Fest einen prächtigen. Verlauf » v-
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schränke mich dvrcmf, Ihnen allen unseren Tank auszusprechen sür

: Alle? , was Sie uns an Glück , an Zuvorkommenheit und an warmen4 Empfindungen entgegengcbracht haben ; Ihnen auszusprechen, wie
dankbar wir Ihnen sind, Ihnen aber auch auszudrückcn, wie gerne wir

. in Ihrer Mitte , in der sehr sieben Stadt Mannheim weilen . Ich
Ordere Sie aus , mit mir auf das Wohl der Stadt Mannheim zu

. trinken und aus die Empfindungen , tzie wir und alle Anwesenden her
Stadt Mannheim gegenüber hegen . Möge die Stadt ivachsen, sich
mehr und mehr entwickeln und in Handel und Gewerbe sowie in Allem'
was den Bürgern wohltuend ist, weiterblühen . Ich fordere Sie auf ,Ihre Gläser zu ergreifen und mit mir ein dreifaches Hoch auf die
Stadt Mannheim auszubringen . Die Stadt Mannheim lebe hoch ! "

Gegen Uhr war das Diner beendet , die hohen Herrschaften
öegaben sich in den Empfangssalon , woselbst großer Cercle abgehaltenwurde. Fast alle Anwesenden wurden dem Großhcrzog , der Großhcr -
zogin , und dem Erbgrotzhcrzoglichen Paare vorgestellt und durch längere
Ansprachen ausgezeichnet . Allen fiel die Frische und das gute Aussehen
des Großherzogs und der Wroßherzogin , sowie der andere » hohen Herr¬
schaften nach den Strapazen der letzten Tage angenehm auf .Gegen 5 Uhr war der Empfang beendet.

Abends stattete die Großherzogin dem Allgem . Krankenhausc einen
Besuch ab.

* Mannheim , 5 . Juni . Der König von Siam traf heutemittag mit Gefolge in drei Automobils von Heidelberg kommend in
Mannheim ein . Die Automobils fuhren vor der Ausstellung vor , wo
die siamesischen Herrschaften im Aufträge des Großherzogs von Ober-
schloßhauptmanp v. Offensandt - Bcrckholh und dem GencraladjutantenGeneral der Artillerie v. Müller , sowie seitens der Ausstcllungs -
leitung von den Herren Bürgermeister Ritter und GartenbauingenieurKeerl empfangen wurden . Es wurde dann zunächst der Kunsthalle ein
Besuch abgeftattet . Tie Führung hatten die Herren Prof . Hellwag und
Bürgermeister Ritter . . Später schloffen sich die Herren Prof . Till , der
französische Konsul Pradere -Niquet und Konsul Melchers an . Tie
Herrschaften verweilten über eine Stunde in der Kunstausstellung .Den König interessierten hauptsächlich die weiblichen Me . Weniger
Interesse zeigte er für die übrigen Gemälde . Gut schien ihm haupt¬
sächlich der Raum gefallen zu haben , in welchem sich die Gemälde von
Prof . Dill befinden . Bon der Kunsthalle wurde der Weg über die Ter¬
rasse des Hauptrestaurants zum Friedrichsplatz genommen . Nach Be »
sichtigung desselben wurden auf dem Rondellplatze hie inzwischen vor-
gefahrencn Hofwagen '

bestiegen . Von hier erfolgte die Fahrt zurGartenbauausstellung , die Augustaanlage entlang . Der kurz be¬
messenen Zeit wegen wurde beim Landzschcn Pavillon wieder Kehrt
gemacht. Nachdem der König von Siam und sein Gefolge im Parkhotel
sich umgekleidet , erfolgte kurz vor 5 Uhr die Fahrt zum Großh . Schlaffe ,dort wurde der König von dem Großherzogspaare empfangen . Der
siamesische Herrscher wurde von der Großh . Herrschaft zum Tee ge¬laden. Um 6 Uhr verließ der König von Siam das Großh . Schloß ,um zum Parkhotel zurückzufahrcn . Von dort aus erfolgte kurz daraufdie Rückfahrt nach Heidelberg mittels Automobil .

* Mannheim , 5 . Mai . Die Einnahmen der Ausstellung sind fort¬
gesetzt sehr gute . Bis zum 28 . Mai wurden an Dauerkarten 446 000 JtunfTan Tageskarten 93 000 Jt vereinnahmt , so daß sich die Gesamt¬
einnahme an Eintrittsgeldern bis zu diesem Termine auf 639 000 Jt
beläuft . Die Abschlußziffern für Ende des Monats Mai liegen zwar
noch nicht vor , jedoch kann mit Sicherheit angenommen werden , daßsie das sechste Hunderttausend an Einnahmen aus Eintrittsgelder,izüberschritten haben . Es ist dies ein finanzieller Erfolg , der alle Er¬
wartungen weit übertrifft und schon heute ein Defizit der Ausstellung
so gut wie ausschließt . Zu diesen Einnahmen an Eintrittsgeldernkommen etwa 600 000 Jt Einnahmen aus den verschiedenen Verpach¬
tungen , Vermietungen und Beteiligungen . Man hofft , daß diese Vor¬
anschlagssumme von 600 000 Jt mindestens erreicht wird , hat die Aus¬
stellungsleitung doch

' bis zum 23 . Mai allein durch ihre Beteiligung an
dem Absatz für Getränke 40 000 Jt erlöst . Die Einnahmen an Tages¬karten betragen lt . „M . G .-A .

" täglich durchschnittlich 3000 Jt . Wasdie Ausgaben anbelangt , so waren dieselben ursprünglich auf 1200 000Mark normiert , jedoch ist inzwischen eine erhebliche Steigerung einge¬treten , so daß man mit einer Gesamtausgabe in Höhe von l 1/ » Will .Mark rechnet, die aber sicher durch die Einnahmen gedeckt wird . Inter¬
essant dürfte es noch sein , daß die laufenden Ausgaben pro Tag un¬
gefähr 2000 Jt betragen , dieselben also allein schon durch die Tages¬karten bestritten werden . — Einen sehr günstigen Einfluß übt die
Ausstellung auf die Einnahmen der Straßenbahn aus . Sv wurden imRonat Mai ds . Js . 70 000 Jt mehr wie im gleichen Monat des Vor¬
jahres vereinnahmt .

- " Aus der Residenz .
- , Karlsruhe . 6. Juni .

Militärzüge . Im Verlauf de? gestrigen Tages fuhren die
Feld-Artillerie .Regimenter Nr. 30 (Rastatt ) und Nr . 76 (Frei¬burg ) in je 3 Sonderzüge » nach dem Schießplatz Griesheim bei
Darmstadt zu den Schießübungen hier durch .

Ä Verkehrsnotiz. Der um 8 Uhr 08 Min . abds . in Offen-
burg abgehende Personenzug nach Freiburg (ab Karlsruhe 6 Uhr46 Min . abds. , ab Straßöurg 6 Uhr 15 Min . abds . , ab Appen¬weier 7 Uhr 55 Min . abds .) Nr . 754 ist gewöhnlich Sonntags
dicht besetzt . Mit sofortiger Wirkung wurde nunmehr von der
Generaldirektion ein Vorzug eingelegt , der Sonntags in nach¬
stehendem Kurse verkehrt und zur Entlastung des Hauptzugs

Theater , Knast und Wissenschaft.
ts Baven Aadtn , 5 . Juni . Im hiesigen Theater hatten wir

heute abend einen interessanten Novitätenabend, denn Alfred Lorentz
Oper „ Der Mönch von S endo mir " wurde znm erstenmale
gegeben . Unter Regisseur Schön» Leitung fand das Werk eine ganz
vorzügliche Wiedergabe . Frau von Westhoven und die HerrenJadlowker , Büttner , Bussard und Keller waren gesanglich
wie darstellerisch ausgezeichnet. Auch die übrigen Mitwirkenden trugeilbestens znm Gelingen der Aufführung bei. Lorentz errang mit seinem
Werk hier einen schöne» Erfolg, die Musik hat gefallen , sie läßt den
ernststrebendell Künstler in Herrn Lorentz erkcimeii . Die Vorstellungfand vor allsverkauftem Hause statt. Loreiltz wurde ani Schluß ver¬
schiedentlich gerufen , ebenso wurden ihm verschiedene prächtige
Kranzspenden überreicht. — Miß Isadora Dnncau wird am
Freitag den 7. Juni im Theater in Baden-Baden einen Tanzabend
geben , in welchem sie allein mit dem Programm „Iphigenie " anftritt .* Singen , 6 . Juni . Das Hohentwrelspiel-Komitee beschloßin seiner gestrigen Sitzung einstimmig , von' der Wiederauf¬
führung des Loren,z'schen Stückes „Unter der Rcichssturmfahne"
abznsehe», nachdem trotz größter Anstrengungen die zur Durch¬
führung des Spieles erforderliche Anzahl von Spielern und
Spielerinnen nicht zn gewinnen war . Um so energischer soll jetztan die Durchführung neuer Spiele herangetreten werden . Auf
den Vorschlag des Tlrektors Schlvantge beschloß das Komitee,im laufenden Spieljahre abwechselnd Wildenbrnchs Schauspiel
„Tie Rabenstcincrin" und Schillers „ Tcll" zur Ausführung zu
bringen . Zur Durchführung des Planes bildete sich ein neues
Komitee von 14 Herren , das sich durch Kooptierung geeigneter
Persönlichkeiten erweitern wird . Die Hauptrollen der neuen
Stücke werden mit Berufsschauspiclern, die Nebenrollen und Sta¬
tisten mit freiwilligen Kräften besetzt . Der Kostenvoranschlag
stellt sich auf ca . 16 000 Mart . Es sind im Ganzen 12 Spielein Aussicht genommen. Wenn die Garantiezeichner mit dem
Plan einverstanden sind, soll alsbald mit den Proben begonnen

Scrdisctze Uvefs _
dient. Derselbe geht ab in Offenburg 7 Uhr 68 Min . abds .,Schutterwald 8 Ühr 04 Min . abds ., Niederschopfheim 8 Uhr 10
Min . abds. , Friesenheim 8 Uhr 16 Min . abds . , Lahr -Tinglingen8 Uhr 25 Min . abds. , Kippenheim 8 Uhr 30 Min . abds . , Orsch-
weiec 8 Uhr 37 Min . abds., Ringsheim 8 Uhr 42 Min . abds ..
Herbolzhcim 8 Uhr 47 Min . abds . , Kenzingen 8 Uhr 53 Min .abds . , Riegel 9 Uhr 00 Min . abds . , Köndringen 9 Uhr 05 Min .abds . , Emmendingen 9 Uhr 11 Min . abds . , Denzlingen 9 Uhr21 Mim abds. , Freiburg Hauptbahnhof an 9 Uhr 30 Min . abds-.Ter bisherige Zug 754 verkehrt im alten Kurse weiter . — Des
Weiteren verkehrt von jetzt ab der Sonn - und Feiertags um9 Uhr 17 Min . vorm , in Appenweier abgehende Zug 869 (an
Karlsruhe 10 Uhr 25 Min . vorm .) schon ab Offenburg und zwarin nachstehendem Fahrplan : Offenburg ab 8 Uhr 50 Min . vorm .,
Windschläg ab 8 Uhr 59 Min . vorm . , Appenweier an 9 Uhr05 Min . vorm. , ab 9 Uhr 17 Min . vorm . Unsere Leser wollen
daS in ihrem Besitze befindliche Kursbuch entsprechend ergänzen.

£? Von der Albtalbahn . Ter Verkehrsverein ist wegen Ver¬
besserung des Verkehrs auf der Albtalbahn bei der Direktion der
Badischen Lokaleisenbahngeseüschaft erneut vorstellig geworden.Diese hat sich nun bereit erklärt , den Anregungen des Vereinsin verschiedener Richtung zu entsprechen . So wird jetzt auSonn - und Feiertagen ein weiterer, günstig gelegener Abendzugvon Herrenalb hierher geführt , der 6 Uhr 35 Min . abds . in Her -
renalb abgeht und 8 Uhr 06 Min . abds . in Karlsruhe ankomnit.Es laufen nun an Sonn - und Feiertagen voii Herrenalb vier
Aöendzüge und zwar Herrenalb ab 5 Uhr 36 Min . abds . , Karls¬ruhe an 7 Uhr 06 Min . abds. , Herrenalb ab 6 Uhr 35 Min .abds . , Karlsruhe an 8 Uhr 06 Min . abds . (neu) , Herrenalb ab8 Uhr 40 Min . abds. . Karlsruhe an 10 Uhr 06 Min . abds . , Her¬renalb ab 9 Uhr 47 Min . abds . , Karlsruhe an 11 Uhr 06 Min .abds . Letzterer

'
Zug wird allerdings im Gegensatz zu den frühe¬ren Jahren , in denen er während des ganzen Sommers lief, nurin den Monaten Juli und August geführt . Der Wunsch des

Verkehrsvereins, diesen Zug wenigstens noch im Monat Juni tuDienst zu stellen, wurde von der Direktion mangels eines hin¬
reichenden Bedürfnisses abgelehnt. Im übrigen hat sich die
Bahnverwaltung bereit erklärt , der Reinhaltung der Wagen undder Stationsanlagen mehr Sorgfalt zuzuwenden, in den zwischenKarlsruhe - Ettlingen und Herrenalb verkehrenden Wagen nachund nach Kleiderhaken anzubringen und zu Zeiten starken Ver¬
kehrs auch das Personal der Fahrkartenausgabe auf der hiesigenStation zu vermehren. Das Entgegenkommen der Direktion istdankbar zu begrüßen.

8 Der Mannergesangverein „ Liedcrhille "
, der dieser Tage zum Be¬

such des Schnlerschen Männerchors in Frankfurt ( Main ) eintrifft , gibt
nächsten Samstag , abends 8 Uhr, im Zoologischen Garten daselbst unter
Mitwirkung der Gartenkapelle ein Konzert .

Kirchenrat Gustav Wöttliu f .
] [ Karlsruhe , 6 . Juni . Im Alter von 92 1/2 Jahren ist gesternder älteste Geistliche der evangelischen Landeskirche, der im Ruhestandlebende Dekan a . D . und Kirchenrat Gustav Wöttlin , eine hier hoch¬

angesehene Persönlichkeit , gestorben. Bis in die letzten Wochen hatte
sich „der Herr Dekan" einer bewundernswerten geistigen und körper¬
lichen Rüstigkeit zu erfreuen ; eine seltene Lebensenergie hatte ihnvon jeher ausgezeichnet .

Beinahe 60 Jahre stand Wöttlin in kirchlichen Diensten , wo er
größte Tatkraft verbunden mit persönlicher Milde und Güte bewies .
Jederzeit trat er mannhaft für Wahrheit und Freiheit der religiösen
Uebcrzeugung ein.

Nach seiner im Jahre 1836 erfolgten Rezeption und einem zwei¬
jährigen Vikariat war er 1839 Pfarrer in Neckarbinau , 1846 in Ehr -
städt» 1860 in Ellmendingen und 1868 erster Stadtpfarrer in Neckar¬
gemünd . In allen Gemeinden wurde seine treue , unermüdliche und
erfolgreiche Wirksamkeit hoch geschätzt ; er befaß voll und ganz die Liebeund das Vertrauen seiner Pfarrkinder , welche, wenn sie diese Zeilen
lesen , solches heute noch nach vielen Jahren dankbaren Herzen be¬kunden werden . In der Seelsorge war der Verstorbene ein Meister ,ebenso in der Organisation des kirchlichen Vercinslebcns und der christ¬
lichen Liebestätigkeit .

Als langjähriger Dekan der Neckargemünder Diözese war er ein -
gsweiht in das allgemeine kirchliche Leben und Schulwesen seiner Zeit ,wie selten ein anderer . Strenge Gswissenhaftigkeit und persönliche
Liebenswürdigkeit zierten ihn auch als Vorgesetzten. Insbesondere in
seinem letzten Wirkungskreise Neckargemünd war er der ehrwürdigeVater der Gemeinde . Aus Darstbarkeit .und bei Anlaß seines 80 -
jährigen Geburtstages hatte die Stadt ihn zum Ehrenbürger ernannt ,von allerhöchster Stelle aus wurde ihm die Anerkennung seiner großen
Verdienste das Ritterkreuz 1 . Klasse mit Eichenlaub des Ordens vom
Zähringer Löwen perliehen . Ein Klagen ging durch die Gemeinde , als
„der Herr Dekan" sich auf den 1 . November 1895 in den allerdings wohl¬verdienten Ruhestand versetzen ließ , sein Weggang tat namentlich den
Armen und Kranken weh, die in dem Dekanhaus , dem die treue , lang¬
jährige Lebensgefährtin mit ihrer Tochter Luise in trefflichster Weise
Vorstand , stets Trost und Hilfe gefunden hatten .

werden, so daß die erste Aufführung gegen Ende Juni oder An¬
fangs Juli stattfinden könnte.

— Stuttgart , 6 . Juni . Der Geheime Kirchenrat Köstlin , früher
Professor der Theologie in Gießen , Ehrenvorsitzender der evangelischen
Kirchcngesangvereine für Deutschland , 1870 Feldprediger der zweiten
württembergischen Feldbrigade , ist, wie !der „ Schwäb . Merk .

" meldet , im
Alter von 60 Fahren in Cannstatt gestorben. Köstlin war Herausgeberder Monatsschrift für Pastoral -Theblogie und veröffentlichte eine Reihe
theologischer Werke und solche über Kirchenmusik.

— 'Paris , 5. Juni . (Tel.) Das hiesige Beethoven -Denkmal - Komitee , welches gestern in der Großen Oper ein
glänzendes Festkonzert veranstaltet hatte , wo Saint - Säen sdie 9. Sinfonie dirigierte , überreichte dem deutschen BotschafterFürsten Radol in für seine werktätige Sympathie eine eigens ge¬prägte De et Hoven - Denkmünze .

Vermischtes.
M Posen, 5 . Juni . (Tel .) In Kalisch wurde der Inhaberder Wollfabrik, A . - G . , Pollatsch, durch Revolverschüsse schwerverletzt . Man nimmt an, daß der Täter unter den Arbeitern der

genannten Fabrik zu suchen ist, da dort Lohn-Differenzen ausgc -
brochen waren und sich die Erbitterung gegen den Fabrikbesitzer
außerordentlich gesteigert hatte . (L .-A .

hä Posen, 5. Juni . (Tel .) Auf denk Gute Kruschwitz
schlitzte der 22jährige Saisonarbeiter Reumann der 35jährigenSaison -Arbeiterin Wochniak, die dazwischen trat , als er zwei
Mädchen mit einem Taschenmesser an Kopf und Armen ver¬
letzte, den Bauch ans, so daß sie bald darauf starb . Der Täter
wurde verhaftet.

hd Köln, 6 . Juni . (Tel . ) Wie holländische Zeitungen bekannt
geben , hat das Gepicht im Haag am Freitag über das Vermögen des
Prinzen Eberwehn zu Bensheim -Steinfurt , in Ous -Wassenaar wohn¬
haft, den Konkurs verhängt und sein ganzes bewegliches und unbeweg¬
liches Eigentum gepfändet. Prinz Eberwehn , Erbprinz zu Bensheim -

Wöttlin zog dann in feine Vaterstadt Karlsruhe , wo «r in der Um¬
gebung seiner ihn treu pflegenden Kinder und Enkelkinder bis arr sein
Lebensende lebte . Zwei Tage nach dem Tode seiner Tochter Berta schloß
der ehrwürdige Greis die Augen für immer . Tie vielen Freunde , die
er nicht allein hier, sondern in de» Stätten seiner früheren Wirksamkeit
besaß, werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren . 4

Aus de» Nachbarländern .
A Mühlacker , 5 . Juni . Ter zweite Unglücksfall innerhalb

weniger Tage , diesmal aber mit tätlichem Ansgang , ereignete
sich verflossene Nacht aus dem hiesigen Bahnhofe . Der 24jährige
ledige Rangierer Kißling von Oetisheim geriet beim Zusammen - .
koppeln mehrerer Wagen unter dieselben , die sich bereits in De» !
wegung gesetzt hatten ; er erlitt hierbei so schwere Verletzungen,
daß er an denselben heute früh im hiesigen Krankenhause ge->
storbcn ist . *

Ludwigshafen a . Rh . , 5 . Juni . Ein schottischer Schäfer¬
hund , der von Tollwut befallen ist, hat hier und in einigen be¬
nachbarten Orten mehrere Personen, Erwachsene und Kinder ,
angefallen und gebissen. Tie Verletzten werden morgen zur Unter «
suchung nach Berlin gebracht . Ter tollwütige Hund wurde heute
eingespcrrt . - - -

Gerichtszeitung .
k. Heidelberg, 5. Juni . Die Strafkammer verurteilte den Haupt¬

lehrer Karl Aug . Breithaupt von Hcddesbach wegen KörperverleHung
im Amt zu 2 Monaten Gefängnis . Der Angeklagte hatte während
des Unterrichts zwei Schülern mit einem Vz Pfund schweren Hammer
aus den Kopf geschlagen. Unter den Zeugen befand sich der eine der
geschlagenen Knaben , während der andere an einer Lungen - und Ge¬
hirnentzündung einige Zeit nach der Mißhandlung gestorben ist.

D» Ireivnrg , 5 . Juni . Vor der hiesigen Strafkammer
stand ein Heiratsschwindler wegen Betrugs im Rückfall ange¬
klagt , es ist der 23 Jahre alte Schreinersgeselle Julius Fehren -
bach von Giitenbach , der sich hier verheiratete und Vater eines
Kindes ist . Er lernte im vorigen Jahre hier ein Dienstmädchen von24 Jahren kennen , dein er vorschwindelte, er habe Unglück gehabt.
Ihm sei die Braut gestorben, jetzt habe er Möbel gekauft und seinun ans seinen Hoffnungen gerissen worden. Bald darauf machte er
dem Dienstmädchen einen Heiratsantrag, wurde angenommen und
dann begann er unter verschiedenen Schwindeleien das leichtgläubige
Mädchen ausziibeuteii. Er wurde zu 1 Jahr Gefängnis und 5
Jahre Ehrverlust verurteilt und vom Platze verhaftet .

— Rewhork, 5 . Juni . ( Tel . ) Im Haywood - Prozeß in Idaho
erklärte der Hauptzeuge Orchard, er habe als Mitglied des Bergarbeiter¬
bundes vor acht Jahren gemeinsam mit 1000 anderen die Hnttenanlagen
in Wordner ( Idaho ) in die Lust gesprengt, wobei es zwei Tote gegeben
habe, worauf später der angeblich von Hahwood und Genossen ermordete
Gouverneur Steunenbcrg Bundestruppen requirierte . Orchard gab zu ,
seit 11 Jahren einen falschen Namen geführt zn haben . Er arbeitete
später in Colorado, wo ein großer Bergstreik ausbrach , den Hahwood
und Moher leiteten . Orchard bezeugte weiter , Hahwood habe ihn mehr¬
fach zu Morden veranlaßt , einmal für 800 Dollars zu einem Dynamit -
frevel in der Vmdicator -Grube . Orchard gab die Erzdiebstähle zu . Fkf .Z.

Prozeß Pöplau .
-- - Hlerlin. 5 . Jmii . (Tel.) Die B e gründ u n g deS Ur¬

te i l s im Pöplau - Prozeß besagt, daß der Angeklagte
zunächst zweifellos zu den im § 353» des Reichsstrafgesetzbnches be-
zeichnetcn Personen gehöre, da eine strafbare Handlung ,in der B e r l e tz n n g der Amtsverschwiegenheit liege,die nicht nur für Sachen hochpolitischen Charakters, sondern auch
für solche interner amtlicher Verhältnisse ge¬
fordert werden dürfe . Von den drei in der Anklage nnterschiedeuen
Fällen hält das Gericht den Angeklagten im Falle Erzbergerfür überführt , in den beiden anderen nicht. Der Ge¬
richtshof berücksichtigte , daß der A n g e k l a g t e
sich schwer benachteiligt glaubte , hielt eine Geld¬
strafe aber bei der Art des Vorgehens , bei der Rechthaberei und
Rachsucht die Hauptrolle spielen , sür ausgeschlossen , -gtart

Landesverrat . *
— Leipzig, 5 . Juni . Vor dem vereinigten zweiten und dritten

Strafsenat des Reichsgerichts hatte sich der 21 Jahre alte ehemalige
Student und jetzige Schuhmacher Johann Parczewskh , der in War¬
schau geboren und aus der russischen Armee desertiert ist, wegen Bcr -,ratS militärischer Gcheimniffe zu verantworten . Dem Angeklagten
wird zur Last gelegt , Schriften , Zeichnungen und andere Gegenstände ,deren Geheimhaltung im Interesse der Landesverteidigung erforderlich
ist, in seinen Besitz , bezw. zu seiner Kenntnis gebracht zu haben mit
der Absicht , sie an eine fremde Macht zu verraten . Außerdem soll er
sich auch noch der Bedrohung schuldig gemacht haben . Tr ? Verhand¬
lung fand lt . „Frkf . Ztg ." unter vollständigem Ausschluß der Orffent -
lichkeit statt . Es handelt sich in der Hauptsache um Patronen und
Gewehre . Dem Angeklagten wird in dieser Beziehung zur Last gelegt ,im Dezember 1906 und Januar 1907 in Mülhausen i . E . scharfe Pa¬
tronen und Jnfanteriegewehre , Modell 1898, in seinen Besitz gebracht
bezw . den Versuch dazu gemacht zu haben, um sie einem Agenten der
französischen Regierung zu veräußern . Weiter wird ihm noch Ver¬
gehen gegen § 141 des Strafgesetzbuches, Verleitung zur Desertation ,

Steinfurt , hatte auf alle seine Rechte verzichtet, als er im Herbst bei
vorigen Jahres in London eine Liebesheirat mit Fräulein Lilli Langen¬
feld aus Godesberg einging . ( Voß. Ztg . )* Köln , 6 . Juni . Im benachbarten Orte Gleuel erstach nach kurzem
Wortwechsel ein Arbeiter seinen verheirateten Bruder . Der Täter stellte
sich hieraus der Polizei . ( F . Ztg . )

— Köln , 6 . Juni. (Tel .) Infolge Unvorsichtigkeit dreier
Personen, die in zwei auf freiem Felde stehenden Holzbaracken
bei Wiesdorf nächtigte» , brach ein Brand aus. wobei eine Per¬
son verbrannte , die beiden andern wurden mit schwere » Brand «
wilnden ins Mühlheimer Hospital gebracht .

— Köln , 6 . Juni . (Tel.) In Olpe ist ein Zjähriges Kind
in die Abortgrnbe gestürzt und erstickt, che Hilfe gebracht wurde.

= Petersburg , 5 . Juni . (Tel .) Eine Fcuersbrunst zer¬
störte den Ort Stolbzy (Gouv. Minsk) vollständig. Insgesamt500 Häuser, das Post - und Telegraphrnamt liegen in Asche. Die
Lage der Einwohner ist verzweifelt .

Aus dem gewerblichen Leben .
= Merlin , 6. Juni . (Tel.) Dem „Berl. Tgbl ." zufolge be¬

schlossen zwei stark besuchte Versammlungen der organisiertenZimmerer Berlins, auf alle » Bauten , wo die Forderungender Maurer nicht bewilligt worden sind , auch die Zimmer¬arbeiten ruhen zu lassen. Als Gegenleistung verlangen sie,daß auch die Manrer dort , wo die Forderungen der Zim¬
merer nicht anerkamit werden , die Arbeit einstellen oder nicht
aufnehmen .

- -- ßherö- urg . 5 . Juni . (Tel ) Infolge der von der Po lize i
getroffenen Maßnahmen konnten trotz des Seemauusstreiks die
Dampfer „Kronprinz Wilhelm", „Deutschland" , „Pennsylvania " .
„Adriatic" , und „Tentonic " in de» hiesigen Hafen anlanfen und
ohne Zwischenfall verfrachten .

hd . Paris , 6. Juni. (Tel.) Das Streik-Komitee der fran-
zösischen Seeleute gab die Losung aus , heute in allen Häfen
die Arbeit wieder anfznnehmen.



*ur Last gelegt, die er einem Musketier des 112. Infanterie -Regimentsin Mülhausen gegenüber begangen haben soll. Bei seiner Verhaftunghat der Angeklagte erheblichen Widerstand geleistet, weshalb er bereitsmit drei Monaten Gefängnis bestraft worden ist. Das Urteil lauteteunter Einrcchnung dieser Strafe auf drei Jahre sieben Monate Zucht¬haus und fünf Jahre Ehrverlust .

Telegramme der „Bad. Presse".
— Potsdam , 5. Juni. Tie kronprinzlichcn Herrschaftenbegaben sich am Samstag zu kurzem Aufenthalt nach dem Jygd-

schloß Klriuelguth bei Ocls in Schlesien .— Berlin, 5. Juni . Ter Schluß der Session des prrußi -
scheu Landtages wird schon am nächsten Samstag erfolgen .hd Dresden, 5. Juni . Tie Meldung, wonach die preußischeRegierung wegen der Schifsahrtsabgabcn mit der sächsischen )Hc«in Verhandlungen getreten sei , sind unzutreffend . Tie
sächsische Negierung würde bei der zlveiten Kammer auch keine
Zustimmung finden, wenn sie die Einführung der Schisfahrts¬
abgaben befürworten wollte . (B . T .)

C. D. Uose», 6. Juni. (Privattelegramm .) Dir königliche
Staatsanwaltschaft hat in den letzten Tagen in zahlreichen
Ortender Provinz Posen unifaffende Hanssnchnngenin de » Geschäften dev Sokolvrreine vornehmen lassen .
Zn dem Sokolverein zu S ch i l d b e r g würde » mehrere1600 aufrührerische Schriften beschlagnahmt,welche z » r Verbreitung unter die im Herbst
zur Entlassung kommenden Soldaten bestimmt waren. Auch
eine umfangreiche belastende Korrespondenz wurde beschlag¬nah IN t. lieber die Veranlassung und den Zweck der
Haussuchungen wird st r e u g st e s S t i l l s ch w e i g « n be¬
wahrt.

hd Oldenburg , 6 . Juni . Don der oldenburgischcn Regierungwurden 50 lästige Ausländer ausgrwiesen . (L . - A .)— Hamburg , 5. Juni . Die Teilnehmer an der vom Reichs -
mariueamt veranstalteten Jnformationsfahrt begaben sich heute
morgen an Bord des Linienschiffes „Schwaben "

, das nach Son-
derbnrg in See ging.

hd Akensbnrg . 6 . Juni. (Tel .) Die dänischen Schau¬spieler 31 1 li t u b a tu und Texier vom Volks- lind könig¬
lichen Theater in Kopenhagen, die seit Wochen in Nord - SchleswigVorlesungen halten, deren Auftrete» aber in vielen Orten
untersagt wurde , sind mit eintägiger Frist hier a n s ge¬wiesen worden . (L . A .)

— Wiesbaden , 6 . Juni. Wie der „Rhein. Kurier" er¬
fährt, legte Graf Georg Nikolaus von Merenberg , der Sohndes verstorbenen Fürsten Nikolaus \mi Nassau, aus dessen
morganatische» Ehe mit der Gräfin Merenberg gcb. Puschkin
gegen den der luxemburgischen Kammer vorgelegten Gesetzent¬wurf wegen der Erbfolge in Luxemburg einen Protest bei den
luremburgischen Staatsministerirn und den Kammern ein .hd München , 5 . Juni. Im Prozeß Karl Peters gegen die
Münchener Post hat die beklagte Partei die Ladung der Witwe
des verstorbenen Kolonialdirektors Kayscr auf den 26. Juni
durchgcsetzt . Die Münchener Post erwartet von dieser Zeugin,die kein Amtsgeheimnis zu wahren habe, sensationelle Enthül¬
lungen über die Abgeordneten Arendt und Kardorfs . (L.-A .)— Wie», 5. Juni . Nach den neuesten Meldungen sinddie Deutsch Radikalen , früher Alldeutschen, dem deutschen Na-
tionatverbande beigetrcten .

— Prag , 5. Juni. Eine gemeinsame Bersauunlung sämt¬
licher tschechischer Abgeordneten beschloß einmütig , einen gemein -
schaftlichen Reichsratsklud aller tschechischen Parteien aus Böhmen,Mähren und Schlesien unter Ausschluß der Sozialdemokraten
zu gründen.

— Sofia, 3 . Juni. Einer früheren Abmachung entsprechendhat der Kriegsminister Sawow , der sich auf einer Urlaubsreise in
Westeuropa befindet , seine Demission gegeben . Zu seinem Nach¬
folger wurde der Generaladjutant Rikolajew ernannt .

■C . D. Lissabon, 5. Juni. (Privattelegr .) Bor dem könig¬
lichen Schlosse hiersclbst verweigerten gestern die
aufgezogenen Schloßwachen dem Kommandanten den
Gehorsam und mußten entwaffnet werden . Unter den
Linientruppen in Opporto herrscht ausgesprocheneMeuterei . Eine Bersamn - lung von 27 Offizie¬ren im Dom Hofe beschloß gestern, ihre Offizierspa -
te nte dem Kriegsminister zur Verfügung zu
stellen.

Brüssel , 3 . Juni . Tie Seffion de§ internationalen Kolo
nialinstituts wird hier am 17 . d . M . von dem Minister des
Acußcrn eröffnet werden . Ter Staatssekretär des deutschen
Rcichskolonialamts , Tcrnbnrg, ist zum wirklichen Mitglied ge¬wählt worden.

hd tzketersvurg , 6. Juni. Tie zweite Tochter des Zaren -paares , Tatiana , ist gestetn in Peterhof an Diphterttiserkrankt . Tie Zarin verbleibt bei ihr ; der Z a r ist mit denandern Kindern nach Ferm - Pavillon übergesicdclt . (L . A .)— Teheran , 5 . Juni . Gegen den Prinzen Solar et
Douleh sind Truppe » mit Gebirgsgeschütze» abgesandt worden.In KermanschaS sind offene Feiiidseligkritcn zwischen den beiden
Parteien ausgebrochen. Eine Anzahl Personen wurde getötet.— Washington , 6 . Juni . Der japanische Generalkonsulin Sau Franzisco beabsichtigt, auf gerichtlichem Wege eine Ent¬
schädigung für die Besitzer der am 20. Mai vom Pöbel zerstörten
Badeanstalt und Restaurants zu erwirken .

Zur Haager Friedenskonferenz.
_ Amsterdam, 5 . Jr»n,i . Während der Dauer der Friedens'konferen; wird der Norddeutsche Lloyd im Haag ein Bureau er¬

richten , in dem Fcrnsprcchapparate , Schreibmaschinen , Steno¬
graphen utro . , sowie die täglich eintresfenden ausländischen poli¬
tischen Nachrichten den Mitgliedern der Konferenz und den
Journalisten unentgeltlich zur Verfügung sichen.
Explosion eines Schmngglerschiffes an der tune»

fischen Küste.
Paris, 5 . Juni . Wie die Abendblätter aus Tunis mel¬

den , überraschten gestern französischeOffiziere ein fremdes Segel¬
schiff, das an der tnncsischen Südknste , nahe beim tripolitanischemGebiet , Pulver und Waffen ansziiladen begonnen hatte . Tie
französischen Offiziere requirierten eingeborene Matrosen , die
das fremde Sdjtff umlagerten, um cs angesichts des Heran -
nahens der Nacht bis zum Morgen festznhalten . Während der
Nacht jedoch sprengte der Führer des Segelschiffes dieses in die
Lust. Tie Explosion zerriß mehrere tunesische Kahne undtötete 70 Personen . Tie Nationalität des zerstörten
Schmngglcrschiffs ist unbekannt ; man glaubt, daß cs ein tür¬
kisches Fahrzeug war. (Frkf. Ztg .) , ,v

Zur marokkanischen Angelegenheit .
= Tanger . 3. Juni. Das diplomatische Corps und

die s ch e r i f i s ch c u Delegierten brachten die Fortsetzungüberdie Z >i e r t e i l » u g der ö f f e n t l i ch c n A r b e i t e n , des Be¬triebes des öffentlichen Dienstes und der L i e f e r n n g c tt
für den Staat zum Abschluß . Die freie Konkurrenz unter de»verschiedene» Natione n soll in kein er Weise beschränkt werden .

Aus Ostasien.
•' — Hongkong , o. Juni. (Tel.) In Weitschau, Bezirk Tung-

kun , sind Unruhen ausgebrochen. Der Pöbel machte auf mehrere
.Häuser der Stadt Angriffe. Aus Kanton wurde Militär requi¬riert .

----- Tokio, 3 . Juni. Man glaubt, daß die schwebenden Fra¬
gen zwischen Japan und Rußland jetzt innerhalb zweier Monate
endgültig geregelt sind . Tie Gesandtschaften der beiden Länder
sollen dann zu Botschaften erhoben werden .
5urNesorm. » . Nevolntlonsbemegung in Misslalld .— Zsetersvurg . 5. Juni . (Von einem Pcivatkorrespoiideitten.)
Beim Leibgardehusarenregi tu c u t in Zarskoje Sselo sind
gestern Abend ernstere Meutereien von der Art derjenigen ,dieiiu VorjahrebeimPreobrascheiiskiregiinent stattfanden, ausgebrochen .

— Petersburg, 5 . Juni. Die Unruhen im LeibHusaren '
rcgiment sind angeblich beigelcgt worden . Die Bewegung trugkeinerlei politischen Charakter. Tie 4 . Eskadron hatte vor
einiger Zeit einen neuen Eskadronchef erhalten , der dre Disziplin
strenger handhabte als sein Vorgänger. Tie Mannschaften lehn¬ten sich gegen die von dem Chef ausgesprochenen Tisziplinar -
maßregeln ans. Die Rädelsführer wurden verhaftet und wer¬
den vor das Kriegsgericht gestellt werden .

— Petersburg, 5 . Juni . Heute Mittag drangen im
Stadtteile Wassili Ostrow drei Ränder in das Postamt in der
Futschkohstraße und beraubten die Postkaffe nm 1000 Rubel .Ei» Postbeamter , der sich zur Wehr setzte, wurde tödlich verletzt .

Die Reichsduma .
<== ^ eteisSnrg, 3. Jnni. Nach Kenntnisnähme der von

fünf der Reichsduma als Abgeordnete der Linken angc-

hörigeii Geistlichen eingeforderten Erklärungen hat dieSynode beschlossen , die zuständigen Diözesanbehördr »anfznforderii . 4 dieser Geistlichen der priesterlrchenWürde zu entkleiden . Ter fünfte , der eingewilligt hat/ans der Gruppe der Linken ailszuscheiden , behält sei»
priesterliches Amt. ;= > Petersburg, 5 . Juni. (Don einem Priv.-Korr .) In den
Wandclgängcn der Reichsduma wurde heute die Auflösungder Duma als prinzipiell beschlossen hingestellt ,obwohl von amtlicher Stelle widersprochen wird . Man betrachtetdie Entscheidung darüber als eine Frage der allernächsten Zeit,wenn auch jetzt eine Bcranlaffnng dazu fehlt. Auch die Führer
der Kadetten nehmen an, daß eine Katastrophe unvermeidlich sei .Tie Einberufnug der neuen Duma wird voraussichtlich, nicht wir
verlautet für den 20 . Oktober, sondern erst für das nächste Früh-

'
jahr stattfinden . Unruhen sind schwerlich zu befürchten, jedoch
heißt es, cs werde Kavallerie von Warschau nach Petersburg ge¬
zogen werden.

Handel und Berkehr .
♦ Mannheimer Effektenbörse. (Offizieller Bericht. ) An der heuti¬

gen Börse waren einzelne Industrie -Aktien etwas abgeschwächt . Anilin
458 B . . Verein chem. Fabriken 320 B . , Seilindustrie 144.75 B . , Ding -
ler 128. 80 B . und Speherer Ziegel 49 .80 B . Zellstoffabrik Waldhofnotierten 331 G . , 332 B . Von Brauerei -Aktien erwähnen : Bad.Brauerei 109.78 bez . und Eichbaum 140 G.

Wasserstau *» des Rheins.
K-nüanz . Hafenpegel. 5. Juni. 4,61 >n (4. Juni . 4,63 m),
Schnsterinses, 6 . Juni. Morgens 6 Uhr 3 .48 m.
Ficht. 6 . Juni . Morgens 6 Uhr 3,70 m.
Maran . 6 . Juni. Morgens 6 Nhr 3 .41 m. gest . 0.00 m .
Mannheim. 6 . Juni . Morgens 7 Uhr 5.13 m.

Wergnügungs- und Vereirls-Arizeiger.
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .) ■*

Donnerstag den 6. Jnni :
Apollothoater. 8 Uhr Varietevorstellung.
Teutschnat. Handlungsgeh . -Verband, ö Uhr Stenographieunterricht . >Eintracht . 8 Uhr Konzert. •<*.Gesangverein Fidelitas . 9 Uhr Probe im Prinz Karl .
Kanaria . 8pl , Uhr Monatsversammlung . Alte Brauerei Bischofs.
1. Karlsr . Mandolinenklub. Monatsdersammlung . '

Männerturnvercin . 8 U. Allg . Turnen . 6 U. Damenabtl . Friedrichjchule.
Schwarzwaldverein. VereinSabd. im Moninger ( Konkordiasaal) .

Turngemeinde. 814 Uhr Damenabtl . Turnhalle Sophienstraße . ’
Turngesellschaft. 9U . Männerriege , Realgym . 8pl,U. Damenabt . Neb . -Sch .Verein von Vogelfreunden. 9 Uhr Monatsversamml . im gold. Adler.

den Aerzte» empfohlenen Myrrholin - Seife .

(Saxlehneri Bltterqnelle ) .

Cacaol
Tlifirmer - Pisininos

gehören in mittlerer Preislage M. 550 bis M. 750 zu den
besten und schönsten Klavieren . 33ss

Ludwig Seil welsgut , S KARlsK™ i =

Fall „teutfiiburö und Gen ."
— Berlin , 5 . Juni . Das „Militävwochcnblatt" meldet : General¬

leutnant Graf v. Hohenau , diensttuender General ä la suitedes Kaisers, ist in Genehmigung seines Abschiedsgesuches mit der gesetz¬
lichen Pension zur Disposition gestellt worden.

Damit ist ein weiteres Opfer im Fall Eulen bürg gefallen, das
schon angekündigt war . Wie bereits mirgeteilt , ist Graf v . Hohenauein Sohn des am 13 . Oktober 1872 in Berlin verstorbenen Prinzc »
Albrecht von Preußen aus seiner morganatischen Ehe mit der Gräfin

. v. Hohenau, geborenen -v. Rauch . Graf Hohenau ist am 23 . April 1854
geboren und 1872 Offizier im 1 . Garde -Tragoner - Rcgiment geworden.
Im März 1900 zum Obersten befördert, trat Gras v . Hohenau am 22 .
April 1902 an die Spitze der 1 . Gande-Kavallerie -Brigade und wurde im
folgenden Jahre am 13 . April zum. Generalmajor besördecr. Am 27.
Januar 1904 kam er als diensttuender General L Ia suite wieder m
das militärische Gefolge des Kaisers und rückte am 25 . Oktober 1906
zum Generalleutnant auf .

Ter Graf ist seit Oktober 1887 in zweiter Ehe ( seine erste Ge¬
mahlin Laura von Saurma starb 1884 ) vermählt mit Prinzessin Mar¬
garete zu Hohenlohe -Oehringen , jüngsten Schwester des Herzogs von
Ujest . Ter ersten Ehe entstammen zwei Töchter, der zweiten eine
Tochter und ein Sohn .

Ein jüngerer Bruder des Grafon Hohenau, Major a . D . Friedrich
Hohenau tvar seinerzeit in 'der Affäre Kotze - Schrader verwickelt . Er er¬
hielt 1898 den Abschied mit Pension und Uniform . 18 . Jan . 1901
wiederangrstellt bei den Offizieren ä la suite der Armee. Kurz
darauf war er in eine Erpresser- Affäre ( Paragraph 175 ) verwickelt , so
daß ihm erneut der Abschied erteilt wurde.

Der in der Eulenburg -Affaire mit Anfangsbuchstabe „2." bezeich-
nete Offizier durfte identisch sein mit dem Major Johannes Grafen
zu Lynar , vermählt mit einer Prinzessin Solms - Lich (har zwei Söhne
und zwei Töchter ) . Dieser erhielt unter dem 17. November 1906 den
Abschied mit Pension bewilligt, doch ohne Uniform ; vom schlichten
Abschied kann keine Rede sein ; er war zuletzt Kommandeur der Leib-
Eskadron des Regiments der Gardes du Corps ; s . Zt . hießt es lt .
„M . N. N ". es kämen Unregelmäßigkeiten in ökonomischer Hinsichtin der von ihm befehligten Eskadron vor.

Eine Berliner Korrespondenz nennt noch iin Zusammenhang da¬
mit den früheren Attache der französischen Botschaft Monsieur Lccomte ,der von seiner Regierung abberusen ist ; sie schreibt weiter : „Er hat den
Botschafter der französischen Republik am Deutschen Kaiserhof« eine

Zeitlang vertreten . Mr . Lecomte nannte den Minnesänger von Liebcn-
berg und Verfasser des „Sanges an Aegir "

„ Harfner "
, während der

Kosename des Monsieur Lecomte „ Mein Süßer " ist . Als der Kaiservor einiger . Zeit Jagdgast des Fürsten Philipp Eulenbnrg in Licbenbcrgwar , nahm mit Genehmigung des Monarchen auch der nette Botschafts -
Attachs au der Jagd teil . Den Ausgangspunkt der peinlichen Affärebildete die Affäre eines Porsdamer Rittmeisters . Dies interessanteVorkommnis hat eigentlich den Stein ins Rollen gebracht und seine Zirkelbis nach Licbenberg gezogen .

— Berlin, 6. Jnni. Dem „Berl . Lok . -Anz . " zufolge hatGraf Kuno von Moltkc , da auch die Lberstaatsanwaltschaft es
ablehnte, die öffentliche Anklage gegen den Herausgeberder „ Zu¬
kunft"

, Harden, zu erheben, sich bcfchwcrdeführend an den Jnstiz-
minisier

'
gcwandt . _ , „

Die Herkomer -Fahrt .
— Leipzig , 5 . Juni . Die heutige erste Bormittagsfahrt der Auto¬mobile der Herkomerkonkurrenzverdient das Prädikat „sehr gut " . Das

anfänglich trübe rauhe Wetter heiterte sich bald aus. Die Fahrt durchdie sächsischen Jnduftrieorte Chemnitz , Zwickau , Meerane , durch Alien¬
burg , bis Leipzig, wo pausiert wird , verlief glatt . Zwei Wagen erlitten
Schäden, einer durch Achsenbruch, einer durch einen Stotz gegen eine
Hausmauer , indessen ohne -daß die Mitfahrei iden verletzt wurden. Tie
Straßen waren überall gut für die Fahrt freigehalten und ziemlich staub¬frei bewässert. Die Schüler traten zum Teil klassenweise zum Zu¬
schauen an . Die Bevölkerung zeigte sich freundlich und interessiert .
Hübsch war der Wechsel 'der Lmchschaft bei der Fährt durch Großstädte,Vororte , die Bergbaustckdt Frciberg , eingeschnittene Flußtäler und die
Leipziger Ebene am Völkerschlacht -Denkmal vorbei. Im sonnigen Leip¬
ziger Palmengarten ist angenehme kurze Rast . Die ersten Wagen brauch¬ten durchschnittlich drei Stunden für eine 185 Kilometer lange Strecke .Die Reihenfolge der angekommenen Wagen zu melden ist zwecklos, weil
die Ankunft ohne Einfluß auf die Preisvrrteilung ist. Nachmittags von4 Uhr ab soll die Ankunft in Eisenach erstllgen; ein früheres Eintreffen
ist lt . Frkft . Ztg . durch die Satzungen der Fahrt untersagt . Die beiden
beschädigten Wagen sind ein Biancln-Wagen , Fahrer Karminski , und ein
Opel-Wagen, Fahrer Sachs- Schweinsurt .

— Gößnitz bei Meerane , 8 . Juni . ( Tel . ) In der Miitelstraße istein Mädchen dom Wagen Nr . 138 der Herkomcrfahrt erfaßt und eine
Strecke miigrschlrist worden, sodaß es eine erhebliche Verletzung an der
rechten Schulter erlitt , « » ^ \» t> • ^ ^ ■

— Erfurt , 5 . Juni . (Tel . ) Ein Teilnehmer der Herkomerfahrt
stürzte kurz vor Erfurt aus dem Automobil, wodurch er sich eine schwere
Verletzung zuzog . Er wurde in das Erfurter Krankenhaus gebracht.
Ein anderer Insasse eines andern Automobils erlitt eine Verletzung an
der Stirne infolge eines le '

chten Zusammenstoßes. Automobil 52 hatte
einen leichten Zusammenstoß mit einem Wagen der elektrischen Straßen¬
bahn. Nach Vornahme einer Reparatur konnte das Automobil feine
Fah : t sortsetzen . In Gotha wurde ein lOjähriger Knabe von einem
An tomobil überfahren und erlitt einen Beibruch. Ein anderes
Automobil fuhr in der Fricdrichsstratze gegen einen Baum und wurde
stark beschädigt .

= Eisenach, 5 . Juni . (Tel . ) Von der Herkomer-Konknrrrnz
trafen Nachmittags von 4 Uhr 16 Minuten ad hier als an dem ersten
Tagesziel (Tresdcn -Eisenach 388,8 Kilometer) ein : als 1. Ladenburg
( Nr . 9 , Mercedes ) , als 2 . Dreher ( Nr . 10, Mercedes ) , als 8 . Leuperce
iNr . 86 , Mercedes) , als 4 . Isenburg (Nr . 30 , Mercedes) , als 6. Pöge
( Nr . 34 , Mercedes) , als 6 . Opel ( Nr . 61 , Opel ) .

hd Eisenach , 6 . Juni . (Tel . ) Auf der Herkomrr-Fahrt rannte
der Wagen Nr . 75 des Leutnants Fritsche -Flensbury beim Ueberholen'
gegen den Wagen 139. Ein Insasse des Letzteren erlitt einen Knöchel¬
bruch , der Kontrolleur eine Stirnwunde . Der Wage» Rr . 1 des Barons
de Türckheim geriet in Brand , der jedoch gelöscht wurde.

Um 8 Uhr abends waren 143 Wage» eingetroffen . Zehn Wage»
mit den . Nummern 2 ( Benkert-Hamburg , Jsotte Fraschini) , 6 ( Ehr¬
hardt -Leipzig, Mctallurgique ) , 20' (Sachs -Schweinsurt , Opel ) , 39
Karminski -Charlottenburg , Bianchi) , 66 (Dr . Vollmöller-Mailand ,
Züst) , 87 ( Schmieder-Drcsden , Mercedes ) , 117 (Fr . Peter -Frankfurt .
Benz) , 139 (Hcilmann -Töpchin , Protos ) , 162 (Raffolin -Grandville-
Paris , Berliot ) und 188 (Dr . Stötz-Zwickau . der vorjährige Sieger ,
Horch ) haben die Fahrt aufgegeben. Dr . Stoß hatte Achsenbruch .

Im übrigen bat der erste Herkvmertag, der den Fahrern an der
Spitze anfangs gut und glückverheißend für die ganze Reise schien, sich
hinterher als ein rechter Unglückstag erwiesen. Verschiedentlich kamen
Verletzungen durch Ueberfahren oder Wagenanprall vor. Ein sehr
schwerer Unfall, an dem aber das Schnellfahren nicht schuld war , traf
den Fahrmeister der Schweizer Firma Martini , als er eine abnehm¬
bare Unionfelgc aufmonticren wollte. Ein Holzstück sprang heraus und
traf ihn so hart , daß cin Schädclbruch entstand. Gras Arnim , einer
der Leiter der Fahrt , zog sich, wie es heißt , beim Ankurbeln eine Hand¬
verletzung zu, einen Fingerbruch oder eine Fingerabquetjchung ; ep
beaab sich ins Krankenhaus in Weimar . - 3ä**

Mama ’s Liebling »-i
mit der von hervorragev -

8172 ,

Es gibt bei BLUTSTAUUNGEN nach dem UNTERLEIBE,
HÄIW0RRH01DAL-LEIDEN
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nichts besseres , als eine häusliche Knr mil

Himfäillflteos
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■— sagt der Arzt — 1970a
ein Frilhstticksjretränk edelster Art.

Von dev Karlsruher Messe.
Große Anziehungskraft auf der Messe übt auch die B *”’*

itMauMmlt „Zur Lrillanlen-siSnigiu"
ans . Dort sieht man hauptsächlich nachmittags die Damen sich am Stand
vereinen , was auch nicht zu verwundern ist, da die dort ausgestelltenSachen
jedcsFrauenberz erfreuen können und für wenig Geld zu haben find. —
Viktoria-Diamanten haben sämtlicheDiamauten-Juimitationen übertroffcnu. sind Schmucksachennach dem neuesten Stil . Die Verkaufsbudebefindet sich nur3 , Reiht,
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Schwarzwaidversin
Sekt. Earlsrche .

Donnerstag den
6 . Juni 1327 :

äl
im Moninper ( Garten
oder Konkordissaal )

Mprtin Mil« . E . 9.
Heute Donnerstag , abends 9 Uhr

, Geiarrgprobe
im Restaurant Prinz Carl .

Gäste willkommen.
* Ter Borstand .

Maurm
Verein f . lkanarienzacht u . Vogelschutz

S * äEfcdt ; Qr ^ :r , tea3u

Morgen den 7 . Juni 1907 . abends 8 Uhr :
Ausstellung von Gobelins

(alte Kunstwevereien für Wandschmuck)

/ /

Hit c K fttt ans den Schlössern in Bruchsal . Rastatt « nd Karlsruhe , von hervorragend künstlerischem und historischem
IIIIIIIUI I \ VII/eVI I Wert , im Lrangeriegebäude , Ainkenheimerpr . Rr . 6 zn Karlsruhe , geöffnet zur allgemeinen Besichtigung

Vom 30 . Mai bis einschließlich 9 . Juni
an Werktagen von IO 1/, bis 12 * Uhr und von 3 bi » 6 Uhr » an Sonn - und Feiertagen von 11 bi »
12 '/, und von 3 bis 6 Uhr .

Den Besuchern wird zugleich Gelegenheit zur Besichtigung einer Sammlung der von Ihrer König¬
lichen Hoheit der Grobherzogin zum groben Teil im JnbilänmSjahr der goldenen Hochzeit
gefertigten Handarbeiten » die zur Verlosung zum Besten des Ludwig-Wilhelm-Krankenheims bestimmt sind ,
gegeben.

Eintrittspreis 50 4 , für Schulklassen in Begleitung ihrer Lehrer , bezw . Lehrerinnen 20 $ die Person .

Karlsruhe , den 29 . Mai 1907. 8530

Kndilcher Fennen - Verein.
Der Vorstand .

gegeben von der Kapelle des

ja W - AMem - W . „ GmheW
•ßj ( 1 . Badisches ) Rr . , 1 .

Leitung : König !. Musikdirigent H . I .io *ie .
( Abonncilten . . . . 30 Psg.

Eintritt : < Niditabonnenten . . 50 Psg .
I Soldaten u . Kinder je die Halste .
Programm 10 Psg .

Tie Musikaboniiemeutskorten habe» Gültigkeit .
Die Eintrittskarten

berechtigen nur zum einmaligen Eiirtritt .

KmiiimVUlsreuiiiien
Har1srnd .s .

Heute Donnerstag , abends* S Uhr

Wochen -Versammlonn
im VcrcinSlokal „ Goldener Adler ''

Der Borstand .

Musik - Folge .
1 . „ Alt -Heidelberg "

» SensationS -Marsch . Buchwald .
2 . Cuberiure zur Oper . Fra Diavolo “ . Auber .
3. Terzett . Chorn Finalen . „ DasNachtlageri . Granada " Kreutzer.
4 . „ Am Golf von Neapel ", Walzer . Guardia .
5 . Ouvertüre zur Operette „ Der Zigeunerbaron " . . Strauß .
6. Phantasie ans „ Don Riscjuale " . . . . . . . Doniz . tti .
7. » ) „ O Alpensirn , o Bodensee " > , v. Stöcker

bi „ Gruß an de » Hohentwiel " / - ' - arrg . v. Liese .
8 . „ Lola " , italienische Serenade . . Friedemann .

„ Eine Künstler -Revue " , Potpourri . . . . . . Stetescld .
10. Natioual - Lieder in Form einer Suite . Tschaikowsky.

1. Polnischer Tanz , Mazurka . 2 . FranzösischeRomanze .
3 . Böhmischer Tanz , Polka . >. Italienisches Lied .
5 . Rufs. Svielmanns - Lied. 6. Tiroler Tanz , Ländler .
7. Ungarischer Marsch . 8. Neapolitanisches Tanzlied . 9016

11 . „ Arona " , Intermezzo . . . . . . . . . . . Grey .
12. „ Frühlingölänten " , Mazurka . . . . . . . Becker .

9

Donnerstag den 6. Juni ,
abends Uhr :

Monatsuersammlung
im Vereinslolal „ Alte Brauerei
Bischofs", Hcrrcnstraße.

Der Vorstand.

Fahrnis
Versteigerung.

Freitag den 7 . Juni , nachmittags
2 Uhr , wird im Auftrag im Ank-
tionslvkal , ZLhringerstr . 29 , gegen
bar versteigert :

1 bereits neues , gutes Herren¬
fahrrad mit sämtlichem Zubehör
und Radständer , 2 gebrauchte
Fahrräder , 1 Chiffonnier , 1
Schreibtisch , 2 gute komplette
Wetten , 1 zweischläfrige Bett¬
stelle mit Rost und Polster , gute
Deckbetten und Plumeaus , 1
Kanapee m . Seidebezug , 2 Halb -
sauteuils , 1 großer Rohrlehn¬
stuhl ( nußb . ) , 1 alte Komode ,
IH-Tische, 1 Küchontisch, 2 Spie¬
gel , 1 Spiegel m .Konsole , 2Hocker,
2 Rohrstühle , 2 fünfarmige Gas¬
lüster , 1 Zither , 1 Hängelampe ,
2 bereits neue Luft - u . Wafscr -
kisscn , 1 klein , eiserner Herd mit
Rohr , 8 Zuber , 3 Krautständer ,
4 kl. Weinfäßchen ,

wozu Kaufliöbhaber «inladet . 8907

8 . Hischniann. MioiräijC' rflsjt

Bin Mehteilbsber
für eitt neues , hohen Gewinn bringen¬
des , konkurrenzloses , sensationelles
Unternehmen gesucht ; auch jung ver¬
heiratetes Meygerehepaar mit 600 bis
1000 Mark . Offerten unt . Nr . 820997
an die Exped. der . Bad . Presse ".

Mtiger Kinn,
Ende 80er , Ehrist , mit ln . Refe¬
renzen, sucht sich mit Mk. 20000 .—
Kapital an einem nachweislich guten
Unternehmen aktiv zu beteilige « .
Gefl . Anerbietungen unter Nr . 9004
an die Exped. der . Bad . Presse ". 2.1

Verloren
Silbergriff von Dcgenscldstraße bis
Faianenstr . Abzugeb. gegen Belohng .
8 ""°'' Degenseldstr . 13. 4. St .

Hürttemberger Hof (Dblaoilslrasse ).
Heute Donnerstag : 820978

Hüllers Possen - Ensemble.
Zahn -Atelier ... Karl Trost

befindet sich jetzt 620987.2.1

Kreusstrasse 26 , 1 Treppe hoch.

Nur noch 14 Tage

vollständiger Ausverkauf
ln

is
,
Prilon ul lisiliis - MMn

zu jedem annehmbaren Gebot .
Niemand versäume die günstige Gelegenheit.

Kaiserstr . 46 . J , Hlv ^ SvIZv »

Am 11 . Juni bin ich in Karlsrnhe ,
,€>oldner Karpfen “ 4603a

Am II . Juni bin ich in i
Hotel „ Cioldoer Karpfen “

um

künstliche Augen
für Patienten nach der Natur herzustellen. Künstliche
Augen können auch über dem erblindeten Augapfel
getragen werden.

I, . Müiier - i ri , Augeniitnstler aus Leipzig .
Spezialität : Adhäsion » - « nd Reformange « .

Pforzheim ! Gesundheitliches ! Heidelberg!
9000 Nervöse pro Jahr verdanke«

dem ewig jungen , 80jährigen Geinndheitslehrer Vater Simont die Wieder -

Jutell . Arbeiter , 28 Jahre alt , I
kath . mit schönem Verdienst , wünscht I
die Bekanntschaft eines braven , kath.
Mädchens im Alter von 20 bis 25
Jahren , das sich ein ruhiges , stilles
Heim wünscht, zwecks

Mal .

Ernstgemeinte Offerten , aber auch
nur solche, beliebe man unter Nr .
4780a an di- Exp . der . Bad . Presse "

einznsenden. Verschwiegenheit Ehren¬
sache. Anonymes zwecklos.

Heirat .
Witwer , mittlerer Bahnbeamtcr ,

kaih. , 36 Jahre alt , mit 2 Kindern
von 4 u> 5 Jahren , wünscht sich mit
einem Fräulein gleicher Konfession zu
verheiraten . Ernstgemeinte Offerten
mit Photographie unt . Nr . 620991 an
die Exv . der „Bad . Preffe " erbeten .
Ehrensache , strengste Verschwiegenheit .kehr ihrer Nervenkraft . Anläßlich seiner Vorträge über dag wichtige Thema :

„ Verdauung und Skervensystem" ist derselbe für Ratbedürftigc bis
Freitag abends in Karlsruhe , Kaiserstraße Nr . 123, II , vom Samstag

—
«

~—
bis Montag in Pforzheim , Calwerstratze 52 , l und vom Dienstag bis
Freitag in Heidelberg , Schiffgaffe Nr . 2, II zu sprechen . 620928 ■ - . . . -

]
.

Kovar
,

615668 151 Kaiserstrasse 151 . 26 .13

fiter fremd , sucht Bekanntschaft gebild .
Dame zwecks gemeinschastl. Schwarz¬
waldtouren . Offerten unt . Nr . 620996
an die Exped . der „ Bad . Presse ".

Selbständiges Frl . » 23 Jahre alt ,
sucht zur weiteren Ausbildung 100
Mark aufznnehmen . Persönliche
Abmachung . Gest . Off . u. Nr . 621047
au die Expedition der „ Bad . Presse " .

auch bei Selbstlieferung des Stoffes.

Rasche Bedienung . Billige Preise .

edeldenkende Dame od. Herr
würde einem j . geb. Fräulein

zur Ausbildung zur Bühne
behilflich sein ?

Gest . Off . unter Nr . 621010 an die
Expedition der „Bad . Preffe ". 2.1

Spezialität : Fracli- v. Brtred-aBip. Schreibarbeiten
-ALLB - rhängc
inst Lambrequin auS cröm Leinen
bill g zu verkaufen . 621041

I . ries bäum , Tavezier ,
Ludwig - Wilhelmstrabe 16 .

Wer erteilt
einem Obertertianer des Gymnasiums
Nachhilfe im Latein ? i

Offerten unter Nr . 621057 an die I
Exped. der „ Bad Presse " erbeten. '

für zu Hause evtl , außer dem Hause ,
auch in franz . od. ital . wünscht ge¬
bildetes Fräulein bei gewissenhaf¬
ter Ausführung zu übernehmen .
Gest . Offerten unter Nr . 621027 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Die

kommen

vom IO . bis 20 . Juni
zur 9012

e rin . Tietz

zum waschen u . bügeln wird angen .
621012 Angartenstr . 37 , II , H.

Möbelwagen
auf dem

Rückweg
gesucht , von Baden -Baden nach
Mannheim , auf 1 . Juli .

Offerten unter Nr . 4786a an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Englische Konversation
gesucht , von Dame mit ebensolcher,
mehrmals m der Woche. Offert , mit
Honiorarang . erb . unt . Nr . 620949
an die Exped . der „ Bckd. Presse " .

Glasabscblass
gcbr . , zu kaufen gesucht . Größe
ca . 2,89 x 1,28 Mtr .

Offerten unter Nr . 621033 an die
Exp . der „Bad . Presse " erbeten.

billig re verkaufen :
Pianino , gntesJnstrumcnt , Spiegel¬

schrank,Vertiko, bess.Anziehtisch, Divan ,
Chaiselongue , Etagere , eleg . Garnitur
nt . Fauteuil (Seide ) , Komode. Bücher¬
schrank , Spieltisch , Sckrcibburean ,
Salontisch . Waschkomode, Nachttisch m .
Marnior , Bett , Sopha m . Fauteuil
(Plüsch ), einz. Fauteuil , Diplomaten¬
schreibtisch , Trumeau , Kinderbett ,
Koridormöbel , Stühle,Spiegel,Küchen -
schrank , Badceinr ., best. Gartenmöbel ,
Dienstbotenbctt ; alles bereits neu.
620977 _ Kriegstratze « , 2 . St .

Wegen Wegzug
1 Pianino , modern ,
1 Harmoninu «, 12 Reg . ,
1 Badeeinrichtnug , komplett mit

Kupserkessel und Brause .
1 schwerer eis. Svarkochhcrd für

Herrschaft oder kl Wirtschaft ,
1 Waschmangel , alles bereits neu ,
1 ältere » Sofa 621032
sofort preiswert zn verkaufen.

Dnrlacher Allee 11 . 3. St .
Fast neuer , großer Holzkoffer 3 Mk. ,

zwei 2tür . Chiffonniere tit . Muschel-
aufsatz, 6 fast neue Stähle , Kinder¬
tischchen mit Bank , einflamm. Gas¬
herd, Bilder , Ktichengeschirr, Viereck.
Gartentisch , großes Aquarium , wird
alles um ganz billigen Preis ver¬
kauft . 621856

Lophieustratze 158 , Part .
E n in sehr gutem Zustande er¬

haltener Marktwagen ist pretswcrt
z« verkaufe ». 621035

Zu crsr . Werderplatz 50 , i . Laden .
t Silb . Anker»

.. . Remontoir ,
neu , Präzisionsuhr , bill . zu verkaufen.
620972 .2 .2 Adlerstr . 0 , IV .

l .sti»im-h«ltl
abzugeben . 621003

Waldhornstrabe 45 . pari.

Ehreiserherö . iväKÄ
»21046 Schillerstr . 4 , 1 . St

litii gebrauchte, gut erhalt .,
IHl, z« kaufen gesucht.

8 ' °*« Rüvvnrrerstr . 68 , Stb . . Hl .

Neue, Hochs . Kamcltaschendivan mit
Roßhaar v . 45,50,60 Mk. an , schöne
Ltoffdivan 33 Mk. , Chaiselongues , f
Moqnettebczng , 38 M . Gr . Ausw u.
n . gute , sol . » selbstangef . Arbeit
«nter Garantie . Hein Lode » , daher
billiaste Preise . 8 . Köhler , Tapezier ,
Schützenstr .56 , Mag. i.Hof.

wie neu , mit Torpedo -Freilauf und
Garantieschein , ümstandshalber preis¬
wert zu verkaufen . 621034
Mühlburg . Philipvstr . 23 , 4. St .

Faherad ,
neu , ist sofort für 85 Mark zu
verkaufen . - 821055 .2 . 1
GotteSanerstr . 14 , pari, , rechts.

Fahrrad , 21
gebr., sofort spottbillig zu verkaufe » .
6 ""«' GotteSanerstr . 14 , pari. , r

Fahrrad ,
sehr gut erhalten , billig zu ver¬
kaufen. 620986
Degenfeldstrabe 3 , 4 . St . rechts.

.L .-- Tabrrad
520687.3.2 Uhlandstr . 10 , IV -, r.

Bereits neues Fahrrad krankheiti
halber billig zu verkaufen .
621008 Rudolfstr . 23 . 3. St ., r .

6
20693Dameusahrrad , 21

schwarzes , m . Frei lauf , wie neu , zr
verkauf . Ludwig -Wilhelmstr . 10 II

Diwan u. Matratzen,
neue und gebrauchte , nur gut u . billig ,
zu verkaufe » . 820788 .2 .2

Schützenstrabe 46 , 3 . St .
Billig zu verkaufen eine Bett -

statt mit fast neuem Rost , sowie zwci
große Waschzüber . 621011

Sophieustr . 160 « , 3 . St . r .

Badcwaimc , L 'LS !

Gro ^ sttrzogl . Oostneakev

zu Karlsrlthe .
Donnerstag den 6 . Juni 1007 .

66 . Abonnements -Vorstellung der
Abt . A (rote AbomiementSkarten ) .

Rigoletto .
Oper in 4 Akten, nach Victor Hugos
„ !e roi s’amuso “ von F . M . Piave .

Musik von G . Verdi .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz.
Scenische Leitung : Mathias Schön .

Personen :
Ter Herzog von Mantua Han » Bussard
Rigoletto , sein Hof¬

narr . . . . Jan van Gorkonr .
Gilda , dessen Tochter L . Angcrera . G .
Graf von Monterone Hans Keller .
Graf von Ceßrano . Jos . Grötzinger
Die Gräfin , seine Ge¬

mahlin . . K. WarmerSperg 'r .
Marullo , A.Bodeiimüllcr
Borfa .

Cavalltere F . j. ^ ich Erl .
Eparafucile . ein Bravo Franz Noha .
Maddalena , seine Schwester R . Ethofer .
Giovanna , Gildas Ge¬

sellschafterin . . Ehr . Friedlein .
Ein Gerichtsdiener August Schmitt .
Ein Page der Herzogin Gisella TercS .
Herren und Damen vom Hofe . Pagnr .

Hellebardiere .
Schauplatz : Mantua und Umgebung .

Zeit : Do « 16 . Jahrhundert .
Die im ersten Akt vorkonimenscn Tänze
sind von Paula Allegri - Bayz

arrangiert .
Auf «» - 7 Ahr . tznde ««« . ' /. 10 Ahr

V,7 Ahr .
Mittel . Pr « ise .

Färberei Printz
60 Filialen — 500 Angestellte.

Annahmestellen überaMc
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Corsetwäsche und Reparaturen schnell u . billig .

Entzückende Neuheiten

Untertaillen
eigenen Ateliers

Gegründet 1878 . 40 eigene Filialen

Sommer- Corset
aus durchbrochenem

Stoff
Mk . 4 .—

Ecke Waldstrasse , neben Gebr . Ettlinger .

Neuheiten für die

r
7933 .6.5 I

Form Milty
Sommer- Corset aus

Carla 5Form Phemt
aus prima durchbrochenem weiss , blau , natu Drell

mit Strumpfhalter

empfehlenswert, „6 5 .

durchbrochenem Stoff Sommerstoff, federleicht, f«j _ starke Damen sehr Mk . 3 .SS
Kunstvolle Ausgleichung hoher Schulter und Hüfte .

> i■ t

&

I

i

Statt besonderer Anzeige ,
Unsere liebe Tochter und Schwester

Elisabeth Wagner
ist heute in Schw . Gmünd nach kurzer , schwerer Krank¬
heit sanft entschlafen . Beerdigung in Karlsruhe ,

Um stille Teilnahme bitten 9023
Geheimerat 6 . Wagner ü . Familie .

Karlsruhe, den 4 . Juni 1907 .

Todes-Anzeige. |
Verwandten, Freunden und

Bekannten die schmerzlicheNach¬
richt, daß gestern abend Uhr
unser lieber Sohn und Bruder

Rudolf
im Alter von 80 Jahren sanft
im Herrn entschlafen ist. 821069

Karlrruhe, den 6. Juni 1907 .
Die tieftranernde« Hinter¬

bliebene» :
Familie Rudolf Zeiser.

Die Beerdigung findet Sams¬
tag mittag ’/2 3 Uhr von der
Friedhoskapelle ans statt.

Trauerhaus : Wielandtstr. 26.

Jean Eissel ,
Kniscrstr . 150, Tel . 335,

empfiehlt täglich frisch :
Blauselchen, Lachs¬

forellen, Rheinsalm,
Rotzungen , See¬

zungen, Hechte, holl.
Schellfische. Kabeltau,
Neue Matjes -Heringe,Sommer -Malta -

Kartoffeln. 9031
Ast. Taselgeflügel .

Todes-Anzeige.
Freundenund Bekannten teilen

wir die schmerzliche Nachricht
mit, daß unsere liebe Tochter

Anna 9017
int Alter von 20 Jahren uner¬
wartet schnell verschieden ist.

Wir bitten um stilleTeilnahme.
Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Karl Fr. Mössißger

Die Beerdigungfindet Freitag
nachmittag um 2 \4 Uhr von der

| Fricdhoskapclle aus statt .
Traucrhans Rüppurrerstr. 20.

mm,
bei bequemer Zahlungsweisc.Strengste Verschwiegenheit .— Kein Abzahlungsgeschäft. —

Streng reell.
Offerten unter Rr . 8173 andie Exped . der „Bad . Presse " .

Wegen Bctritbsveiänderung find
sehr Mk zu verkauskn
1 ca. 20 Air. schwere, sehr
gut erhaltene 9021 .3. 18j»ig ru »erkaufen Spindelpressesind Waschkommode mit Marmor¬

aussatz , Chiffonnier , Küchen»
schrank, Bertiko , Tisch u. Stühle
alles gut erhalten. 9926 .2.1

Kaiserstraße 22.

B-Piston ,fast neu, sehr billig zn verkaufe«.821053 » apellenstr . 8, 11.

uud 1 zi mlich neue, ca .10 Air . schwere

LxeeRlerpre886 .
Näheres Kurvenstratze 21 .

mein - ilmleigenmg.
Mittwoch den 19. Juni l I .,

vormittags b Uhr
beginnend , versteigert der Unterzeichnete im Hause
Weingarterstratze Nr. 3 (Weinhandlung ) ini
Auftrag der Erben, de » zum Nachlaß des 's Wcin -
Händlers Karl Franzmann gehörenden Wcin -vorrat öffentlich gegen Barzahlung, die Weine find von bester Oualität u . zwar:0088 Liter 1004er Kienzheimer7307 „ 1804er Bad . Oberländer1460 „ 1800er Kienzheimer, Riesling1485 „ 1800er Riersteiner383 „ 1800er Rappoldöweiler , Riesling1050 „ 1800er Waldulmer, Rotwein030 1900er Muskateller4825 „ 1800er Durbacher Weitzherbst1625 „ 1808er Elsäster .

Probetage Dienstag den 18. Juni , vormittags >,
'°10 Uhr.

Dnrlach , den 6. Juni 1907.
Rugust Vvzfen , Mlrisenvat .

Ein Tisch 2.50 Mk. . Bretter »
stähle , sowie etliche Milttärhosen,als Arbeitshosen , zu 50 Pfg . das
Stück , zn verkaufen . B21065

Hirschstraße 30, Seitenbau,
_ iut Bügelgeschäft ._

teilen finden

Eine reinl. Frau sucht Beschäf¬
tigung ini Waschen oder Monats -
dienit . 821026

Göthe straße 24, HinthS., 2 . St .
Wer übernimmtAnsong nächster !

i Woche Umzug. 3 Zimmerwohnunq,
'

litad) Berlin ? 8210701
Zocher, Sommerstraße 16.

6c$cbäflshau $.
Inmitten einer Amts - u. Industrie¬

stadt Mittelbadens, in verkehrsreicherStraße, unweit Born Bahnhof, ist ein
!zweistöckiges Hans »1. Schaufenster ,in welchem eine flottgehcude Käse -
Handlung betrieben wird, unter
günstigen Bedingnngcn zn ver¬
kaufen . Elektrisches Licht uud
Wasserleitung sind vorhanden .

Nähere Auskunft gegen Retonr-
marke erteilt der Beauftragte 4794a

| Job . Vogel , zum Adler in Gais -
_ bach bei Oberkirch (Baden) . 4. 1
In kleinerem , indnstricrcichen

itädtchen d. KinzigtalS , bad. Schwarz-waldeS , an der Bahnlinie gelegen, istein U/2 stückiges , massiv gebautesZ ohnhaus
»ebst dazu gehörigem Gemüsegarten ,
ruhige Lage, in nächster Nähe der
kath. Kirche, sehr preiswert zu ver¬
kaufen Für ältere Leute, Private,
Pensionäre sehr geeignet . 4782a.2 . 1

Gest. Offerten unt. V. 86 « v . RI.
an Rud . Hosse , Mannheim .

Unterzeichneter erlaubt sich hierdurch der b-rehrl , Kundschaft vonKarlsruhe und Umgebung bekannt zu geben, daß er die seither von HerrnAlex Karch , Winterstraße 17, innegehabte

Ksu- und yiRöbclfcbrcincrci
ab 15 . Mai ds. Js . auf eigene Rechnung übernommen hat und dieselbe inunveränderter Weise wciterführen wird .

Indem ich bitte , dos Herrn Karch bisher geschenkte Vertrauen auchauf mich zu übertragen, zeichne 821071
Hochachtungsvoll

Friedrich Stadelhofer ,früher Geschäftsführer bei Herrn Al« Karch .
Karlsruhe, den 6 . Juni 1907 .

Haldmeistersteile .
Die Stadt Durlach sucht einen im

Forstwartsdienst ausgcbildeten tüch¬
tigen Waldmeister . Geeignete Be¬
werber wollen sich unter Anschluß ihres
Lebenslaufs u. Angabe ihrer Gehalts
ausrrüche innerhalb 14 Tagenmelden . 4791a .2,l

Durlach, den 5 . Juni 1907.
Genie in derat :

I . V. : Lichtenaner.
Dreiklnft.

Eins, eiserne Bettstelle mit Ma¬
tratze zu verkansen. 821054

Äkademicstratze 15, 4. Stock.

Montag den 10. ds. Mts .»nachmit agS 1 Uhr, werde ich in
Schönwald vor dem Kurhotel zum

.Adler" im Aufträge des Herrn
Konkursverwalter Mayer in Furt
wange » folgende zur Konkursmasse
des Herrn Hans Speidel gehörigen
Weine gegen bare Zahlung öffentlich
versteigern : Zirka 7200 Ltr . Weitz-
uud Rotweine» sowie eine größere
Partie verschiedenerFlaschenweine.
Die Weiß - und Rotweine werden , je
nach Liebhaber , in größeren als auch
in kleineren Quantum verabfolgt. Tie
hierzu nötigen Gebinde find von den
Steiaercrn selbst zu stellen,

Triberg, den 6 . Mai 1907 .
Schmitt , 4790a .2 .1

Gerichtsvollzieher in Triberg.

Ein »euer Transport
leichter 11. schwerer un-

_ garischer 4675a .7.5
Dum -, M ui fflappMi

heute eingetroffen .
LuxuSPserdehandlung Koch ,

_ Hagenau i. C._
Mittagstisch

gut, kräftig , können einige Herrenteil» .820967,4.2 Kaiserstr , 84, III, , l.
Cuten AI ittugntisch ^

erhalten bessere Herren. 819078.12,8
_ Erbprinzenstratze 36, II .

I Existenz I
bietet sich durch Beteiligung an !
Fabrikation und Lieenzverkanf '
a» gesetzt, gesch. Artikel . Groß- 1

, artige Gutachten . Kapital 1000 <
§ Mark nötig.

Näheres „ Existenz" , haupt¬
postlagernd 1000 Karls »
ruhe . 89242 .2 l

I . Kaufm . u . technisch.
Stellen -Nachweis

1 E. Konath , Wir . I(, part.
1 Werkmeister, 1 Hausmeister,2 Bauführer» 3 Zeichner »5 Hoch- und Tiefbautechniker ,4 Commis , 3 Lagerist, f. h. u. auSw6 Reiiende für hier u. auswärts
1 Bureangehilfe , Kaffenbote ,5 Buchhalter , 2 Expedienten,5 Wärter, 1 Krankenpfleger ,2 Diener, 1 Herrschaftskutscher,8 Berkänferversch. Br. f. h. u. auSm.,2 Kassiererinnen » Kontoristinn.»2 Verkäuferinnenf. Schudbr. p. sof,5 Berkänferinue» aller Branchen,2 Bnffetdamen für hier u. auSw.
Schnellste Plazierung d. Art a . Platze .8 Streng reelle Bedienung. 21831

Für Prinzipale gänzlich kostenlos.
Ein älteres, größeres Säge - und

Hobelwerk sucht zur kaufmänn¬
ische« Leitung desselben einen
sowohl mit dem Fach , als auch mit
der Buchführung ( amerikanische) und
Korrespondenz vertrauten

ersten Kaufmann
gegen gute Bezahlung gelegentlich zn
engagieren . Ist derselbe besonders
tüchtig, so wird ihm Gelegenheit ge¬
geben) sich mit cM 10000 . — bisJt 20 000.— an dem Unternehmen
beteiligen zu können.

Offerten mit Angabe der Per¬
sonalien , der seitherigen Tätigkeit u.
der GehaltSansprüche unter Beifüg¬
ung von Zeugnisabschriften - u . Photo¬
graphie unter Chiffer 9025 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb. 2.1

Gesucht
wird zum sofortigen Eintritt ein
kräftiger, junger Mann als
Magazinier in ein kandwirtsch.
Maschinen -, Samen - « . Kunst,
düngergeschäst . Derselbe sollte
mögl. etwas Kenntnisse im Montieren
und Handhaben landw. Maschinen
besitzen .

Offerten mit Lebenslauf unter Nr.4793» an die Expedition der „ Bad,
Presse " erbeten . 3 .1

Grossbrauerei
sucht

Reisenden
Auch solche Bewerber,

welche noch nicht in einer
Brauerei tätig waren, kön- j

| nen sich melden. Haupt¬
bedingung ist , dass der Be- j

I werber im Verlcehr mit
d. Knudsehaft bewan -

| dort ist und Kantion |
| stellen kann. -

Offerten mit Referenzen
u . Gehaltfansprüchen unter
„ Reisenden “ Nr. 4171 » an

[ die Expedit , der „Badischen
Presse“ erbeten. 6.6

Stellen finden:

Damenfahrrad,bereits neu , mit Freilauf , ist preis-
wert z« verkaufen . 9029 .20. 1

Kreuzstratze 10 , 2. Stock.

Bett , sehr gut erhalten ,
für 25 Mk. zu ver¬
kaufen. B21042

Ludwig-Wilhelmstraße 16, II, r .
Große, eiserne, elegante

Aiiidevbettftelle ,
neu, für nur 12 Mk. zn verkaufen.821063 DougkaSstr. 30 , pait.

Eine gutsiugende Schwarzamsel
ist um den Preis von 4 Mk, zuverkansen . 821028

Göthestr . 24, HthS. 2. St.

In Karlsruhe wird herrschaftl .kleine Villa
7—8 Zimmer mit Zubehör u. Garten
gesucht ans 1 . Oktober. 3 .2Off. mit Preisang. unt . Nr, 4758»
an die Expedition der « Bad . Presse '

Gebrauchter Herd
noch ber . so gut wie neu , billigst abzug .B21049 Kaiserstr . 225 , Schlosserei.
r

®in Pngtlkli8g (MeMgdraht) ,n .schonerDofiltlUM Ständer und
Kanarienvogel l feiner Sänger) billig
abzug . Adlerstr , 22, 3 .5t . t. 820920,2.2

schwarz-, 1 Jahr ,»» r *») » * P zniimerreiii , sucht-
frei , sehr anhänglich und wachsam,billig zu verkaufen . 821088

Lachuerstraste 26 , 5. St.
Junger Zwergspitz,

männlich, sehr wachsam , Mutter
hochprämiiert, zu verkaufen .
B20939 Adlerstr. 6, 2. St . rechts.

Suche per sofort einen tüchtigen
branchekundigeu Buchhalter für mein
Banmaterialiengeschäft, 4787 »
3.i L . Goldmann ,
_ Pforzheim .

Junger Mann
für
die

Registratur
gesucht.

Off. m. LebeuSl,, Gehaltsanspr. u .
Photogr . unter Nr , 4797 » an die
Expedition der „Bad. Presse " 2 .1

M « St tüH | ll|
MIM -

mit verschiedenen Nebenbranchen suchtPr Karlsruhe und Umgegend

Vertreter
und Acquisiteure
gegen sehr hohe Provisionen an¬
zustellen.

Offerten unter Nr. 9022 an die
Expedition der „ Bad. Presse "._

Modellschreiner
tüchtige werden gesucht von 3.3

Gebrüder Genchiser
in Pforzheim. 4719»

UfIV 1 tüchtiger Koch , 120 Mart
per Monat ,

1 tüchtige RestauratiouSköchi «,1 junger Kellner (sprachkundig ),3 tüchtige Buffetfräukei « für hier
und auswärts,

1 Caf- köchin . 8968.3 .2
2 Hotelzimmermädche «,
mehrere Küchenmädche « und
4 chice Kellnerinnen. _
Werks J . Wolfarths Bureau,
Adlerstraste88. Telephon 1534.

| Schneide*, !
4 nur fleißige auf Tag bei hohem \
X Loh» und dauernder Beschäftig- X

uug gesucht . B20367.4.3
Verheiratete bevorzugt . XJ . Kovar , Kaiserstr. 151 .

2- 3 tiiiht. Pustzreim
ul 2 Wchk

finde» Beschäftigung . 8002 .3.2
Rooustratzes 23 (Fabrik).

Möbelschreiner
gesucht.

2— 3 tüchtige Schreiner auf
feineAkkordarbeit finden dauernde
Beschäftigung bei 821030 .5.1
Gebrttder Himmelhoher

Möbelfabrik.

der im Möbel- und Baufach selb--
tändig arbeiten kan», sofort gesucht .

Gustav Wftrtz ,Bau» und Möbelschreinerei .
3.2 Pforzheim . 4757»
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Tüchtige , branchekun- ige 9003

in
für die Abt. Lebensmittel fi nd . Per 1. Juli Engagement.

Knopf .

*Verkäuferinn

Geschwister

Tüchtige
Verkäuferinnen

btr Kolonialwaren - oder Delikatesien-Branche gegen
hohes Salair und bei selbständiger Stellung für
sofort oder später zu engagieren gesucht.

Branchekundige Bewerberinnen , welche an selb¬
ständiges Arbeiten gewöhnt find und sich über ihre
bisherige Tätigkeit ausweisen können, wollen Mel¬
dung mit ausführlichem Lebenslauf und Zeugnis¬
abschriften, unter gleichzeitiger Angabe, zu »velchem
frühesten Termin der Eintritt erfolgen kan», unter
Ar. 4775 » an die Expedition der „Bad . Presse"
einreichen. 2 .1

Anstreicher,
der möglichst Uebung im Spachteln
und Streichen von Maschinen hat ,

gesucht .
Maschinenfabrik Lorenz,

Ettlinqen . 4759a .2 .2
In unserer Möbclschreinerci finden

noch einige 8966 .2 .2

Polierer
dauernde und lohnende Beschäftigung .

MM« .
uormnlö Haid & Neu .

Durchaus tüchtige
Schlosser
Gürtler
Flaschner
Vernickler

uf Bügeleisen eingearbeitet , finde «
in 14 Tagen oder später dauernde
Stellung . Au erfragen unter Nr.
4655 in der Exp , der „Bad . Presse " .

sofort gesucht. Off. unt. Nr. 4673a
an die Exped. der «Bad . Presse " . 3.3

Gtesuobt
guter Reiter und Pserdepflegek .
Gehalt 80 Mk. monatl . . Wotinung n .
Livree. Zeugnisabschrift , u. Photogr .
an Stallmeister Olechnowitz ,
Rüppurrerstr . 1 senden . B21019

Kutscher,
sehr zuverlässig und solid » m t
nur besten Zeugnissen zum baldigen
Eintritt gesucht . 9018 *

Julius Hoeckj WeinhilMung,
Waldstraße 6.

Schuhbranche !
Tüchtige , gewandte , selbständ.

Verkäuferin
sucht per sofort 820905.2 .2

C. Korintenberg ,
Kaiserstraße 118.

. Junges Fräulein
für dauernde Beschäftigung bei guter
Bezahlung sofort gesucht . Kost und
Logis im Hause . Etwas Kenntnisse
nn Nähen erforderlich .

Näheres unter Nr . 821067 in der
Exped. der „ Bad . Presse ".

Gute SteilenD
lll bei hohem Loh« finden

hier und auswärts :
Köchinnen , Haushälterinnen,
Zimmer - , Hans». Küchen » und
Kindermädchen für Privat und
Wirtschaften durch 821010

Frag Reiher Ivt. MolllrJ,
neben der Nowacks-Anlage .

Zimmermädchen,
E? » QUt nähen und bügeln kann ,me Zimmerarbeit gründlich ver¬
steht urib gute Zeugnisse besitzt,
tvivd zu kleiner Familie auf 1 . Juli
ge,ucht . Kaiserstr . 176 , 2 . St . 8 -,«7

Kindermädchen
ftir nachmittags gesucht . 820952
2 2 Durlacher -Allee 21 , 1. r .

Tüchtiges , ehrliches Mädchen für
die Küche, sowie braves Zimmer¬
mädchen gejucht . 820792.2 .2

Sophienstr. 124, 2 . St.

r

Mädchen
Gesnch

Ein jüngeres , kräftiges
Mädchen achtbarer Eltern
wird zur Mithilfe im Laden
eines Delikatessengeschäftes u .
für Häusl . Arbeiten zum so - -
fertigen Eintritt gesucht .

Zu erst . mtt . Nr . 8920 in
der Expedition der „ Bad .
Presse " . 3.3

\

taucht auf 1 Juli
für einen Haushalt von 2 Personen
ein tüchtiges Mädchen , das der
feineren Küche und aller Hausarbeit
selbständig vorstehen kann Vormit¬
tags Hilfe vorhanden . Nur Mädchen
mit gute » Emvfehlungen wollen sich
melden bei Iran OberlaiideSge -
rlchtSrat Fürst , Kriegstr . 97 a ,
3 . Stock . 821024

\ Mädchen . f
▼ Für die Küche »nd Haus - b
8 arbeit suche gutcmpfohlenes I
f ♦ Mädchen ♦ f
H zum Eintritt per 15. d. MtS . a
1 Näheres Kricgstraße 89 ^♦ im Laden zu crsragcn . 8753 .3.3 ♦

auf 1. Juli . Lohn 55 Mk. 8988 .2.2
Stadt . Krankenhaus» Adlerstr. 29 .

twcsucht
wird per sofort oder später ein
Küchenmädchen bei hohem Lohn

Zu erfrage » Restaurant zur
„ .Hansa" am Nheinhafen . 320798.2 .2

Mädchen-Gesuch.
Ein tüchtiges , fleißiges Mädchen ,

welches selbständig arbeiten kann , bei
hohem Lohn auf 1 . Juli oder früher
gesucht . 820699 4.2

Klauprechtstraße 9 , 2. Stock.

Mädchen
mit guten Zeugnissen gegen hohen Lohn

gesucht .
9010 .2. 1 Kaiserstr . 109 , 4 . St .

die flott und chic bessere Hüte
und Mittel ^Genre garniert , per
1 . Juli evtl , auch später gesucht .

Tie Stelle ist dauernde Jahres¬
stelle , angenehm , selbständig >. » d gut
bezahlt . 4699 -1.2 .2

Gefl . Offerten erbitten

M. Mayer & Cie,,
Frankenthal (Pfalz).

einige tüchtige , auf Pelz -» !
I arbeit können eintreten und s
[ finden guten Verdienst bei

Adolf Lindenlaub,
Kürsckuermeister ,

I Kaiserstr . 191.

Kleidermacher in.
Ein Mädchen , das Kleidermachcn

kvii » , sofort zur Aushilfe gesucht .
821061 Marienstr . 27 , III r .

Jüng . ord . Kleidermachrriu , sowie
Lrhrmiidch . dauernd ges . lSsrg .Iirümer ,
Damenschn . Zährin gcrstr -19,111. B*”*“

Für sofort wird ein junges , ivlides
Mädchen für leichte Hausarbeit tags
über zu einzelner Dame gesucht . Kochen
kan » erlernt werde» . 821043 .21
Rüppurrerfiraßc 92»>, parterre.
Gesucht wird nach einem besseren

Kurort ei» braves , fleißiges Mädchen
für leichtere Hausarbeit . Lohn 20
bis 80 Mk. Zn erfragen 821037

Gerwigstr . 12, b . St , links.
Ein braves , solides Mädchen

findet auf sofort od. per 1 ». Juni
gute Stelle bei ktcincr Familie von
2 Personen . 821039

Adlerstr . 27, eine S tiege hoch.
Jüngeres , sauberes Mädchen sin

kleinen Haushalt gesucht . Gevrg -
Friedrichstraße 25, 3 . St ., rechts ,
Ecke Durlacher - Allee. 821023 .2 .1

Tüchtige Monatsfrau
für einige Stunden nachm, gesucht .
820879 .2.2_ Bürklinstr . 11 .

Gesucht pünktliche MonatSfrau,
vormittags 2, nachmittags 1 Stunde
täglich 821036

Boeckhstr . 81 , II, lks .
In mein Manufaktur - , Kurz - u .

Spezereiwarenkaufh . suche ich einen

Lehrling
aus guter Familie und einen

jüngeren 8.3

Commis ,
der die Lehre in diesen Branchen
od . in einem Manufakturtvarenge -
schäft bestanden hat . Kost und Logis
im Hanse . Off . nnt . Nr . 4688a an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Ein AuöstattnngSgeschäft

sucht Lehrmädchen
zum Weißnähen . 2 .2

Zn erfragen unter Nr . 8887 in der
Expedition der „ Badischen Presse " .

Stellensuchen
Erfahrener

VersilhmmgMlnntkr
sucht per 1. Juli d . I . Reiseposten ,
event . auch in Verbindung mit Bn -
reaupraxiS. Gefl. Angebote unter
Nr . 820482 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten ._ 2.2

Kontor - Stelle.
Junger Mann, in Buchhaltung

erfahren , mit sauberer Schrift , stcno-
graphiekundig , sucht Kontorstelle .
80 Mk. Gehalt erb. Off. u . P - H. 4113
an Bnl 31088», Karlarnhe .

Fräulein
auS bürgerlichem Hause, 17 I . , sucht
baldigst Stelle im bad. Unterlande
als Zimmer - oder Kindermädchen.
Offerten unter Nr . 4728a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb. 3.3

Stetten suchen
ein gesetztes Mädchen zu kl . Familie
ii . ein junges Mädchen , welch , nähen
kann , zu Kindern , durch 821050
Frau Mayer , Waldhornstr . 44 .

SSuctie
für meine Schwester , perfekt im Nähen
und Bügeln , in besserem Hause eine
Stelle als Zimmermädchen so¬
fort oder I . Juli .

Gefällige Angebote mit . Nr . 820781
au die Expedition der „ Bad . Presse"
erbeten . 2 2

Wochenliettpflegerin,
ärztl . geprst. , mit sehr g . Zeugnis, .,
mehrere Jahre tätig , s. Engagement .

Off. erbeten an Frau Rösch ,
Tübingen, Württ ., Hügelstr. 20,
2. Stock . 4766a .2.1

Suche für meinen Sohn, der soeben
seine 8jährige Lehrzeit als Konditor
beendet und im Benne eines guten
LehrzcugnisscS ist , Stelle als

Koch -Volontär
in einem besseren Hotel . Eintritt
kann sofort erfolgen . Näheres bei

A . Eichin , Hotel Rheinischer Hof,
4795n .4. 1 Offenbrrrg .

Kriegstrasse 35
gegenüber dem Erbprinzen -Palais , ist
ein HerrschastShanS mit 13 Zim -
mern in 2 Stockwerken, 4 Fremdeu -
zimmcr und 2 Kammern im Dach¬
geschoß , geräumige Keller, Küche ,
Speisekammer und Bad , großen !
Hosraum mit Gärten vor und hinter
dem Haus , sowie Stallung mit
Kutscherwohnung, Heuspcicher und
Remise aus 1. Oktober zu vermieten

oder
jedes Stockwerk einzeln mit 6
Ziiumern und allem Zubehör , mit
oder ohne Stallung und Gartenanteil ,
ebenfalls auf 1 . Okt . zu vermieten .

Näheres Erbpriuzeustratze 9 .
H . Wälder . 6209*

Zn vermieten in einer Amts -
stadt in der Nähe bei Freiburg an
der Hauptstraße ein 3 2

Ladenlokal
mit Zimnier u . Küche für jedes Ge¬
schäft passend. Wo ? zu ersrag . unt .
Nr . 4764a in d . Exped. d. „ Bad . Pr . '

Zu vermieten
großer Laden mit Werkstatt —
4 Zimmer — für jede Branche ge¬
eignet , in bester Lage per 1 . August .

Albort Hilbert , Rastatt ,
Bahnhofstr . 6. 4778a .3,2

Schützenftraße 42 ist eine kleinere
Werkstatt auf 1 . Oktober od. früh ,
zu verm . Näh . i . Laden . B2i006

Parkstrasse 3
herrschaftliche

9 AuiiuclMhilW
mit reichlichem Zubehör im 2.
Stock per sofort »der später z«
veruiiete ». Näheres 8024*

Züricher Allee 11,4 . Stock.
Sehr schöne

4 Zimmerwohnungs
ist in ruhig . Hause Äugustastr . 12 ,
1 . Stock mit Badezimmer , 2 Man¬
sarden , 2 Kellern auf 1 . Juli zu
vermieten . Besichtigung von 2—5
Uhr . 8755

Esseurveiiistr. 5
sind schöne 4 Zimmerwohnungen ,
der Neuzeit entsprechend , mit Bad
und Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen 819653

Beilchenstrahe 11 , 1 . St .

Wohnungzuvermieten .
Sophienstr. 129 (Neubau ) sind

im 2. , 3. , 4 . Stock 4Zimmerwoh -
nnugen mit Bad , auf? neueste ein¬
gerichtet, sofort oder später zu verin .

Näh . daselbst im Kontor . 896 *

Wohmnlll za vermieten.
Rudolfstraße 23 , Seitenbau , ist

eine 2 Zimmerwohnung mit Zube¬
hör auf 1 . Mai zu verm . Näheres
Georg -Friedrichstr . 11 I . 5877

LesWrch 3a , £tS $
1 . Okt. d . I . geräumige Wohnung
von 4 Zimmern <3 nach der Straße ) ,
Küche . Keller und 2 Mansarden .

Näheres im 3 . Stock. 9008 *

Zu vermieten
per l . Juli 1907 eine schöne
3 Zimmer - Wohnung mit Zubehör
im Hinterhaus , parterre .

Markgrafenstraße Rr. 52 am
Rondcllplatz . 8908 *

Auf d . Werderplatz geh . , ist e.
schöne , frenudl. Wohnung im 3.
Stock» 4 Zimmer, 1 Küche (Koch-
«. Lenchtga») , Keller, auf sofort
oder I. Juli billig z . vermieten.
Zu erfragen im Laden . 820973

J . Ludwig , Wilhelmstr . 34 .
Adlerfiratze 1 ist eine Wohnung
von 5 Zimmern , Küche , Keller und
Mansarde auf 1 . September oder 1 .
Oktober zu vermieten . 820665 .2.2

Adlerstr . 5 ist der 2 . Stock des
Vorderhauses , bestehend in 4 Zim¬
mern , Küche, Keller u . Mansarde ,
auf 15 . Sept . oder 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen im Laden
daselbst . 820621

Bachstraße 75 ist schön. Lade »
mit Wohnung n . Werkstätte ,
auch für Magazin geeignet , billig
zu vermieten . Näh . Bahnhofstr 28 ,
Hinterhaus parterre . 821014

Dnrlacher - Nltee 16 , in schöner ,
freier Lage , ist eine Wohnung im
1 . oder 2 . Stock von 6 ger . Zim¬
mern , Bad und reichlichem Zube¬
hör , sowie 2 Räume für Bureau
geeignet , auf I .Juli zu vermieten .
Näheres 1 Treppe . 820683

Durlacher - Allee 39 ist auf 1 . Juli
eine Mansarden » Wohnung an
ordentliche Leute zu vermieten .
Näheres 2 . Stock . 817300 . 10. 10

Essenweinstraße 18 . II rechts, ist
eine schöne 2 Zimmerwohunng
mit Closet im GlaSabschluß auf 1 .
Juli zu vermieten . 821029

Essenweinstr . 24 , 2 . St . , ist eine 3
Zimmerwchnung per 1 . Juli zu
verm . Näheres 1 . Stock . 820951

Fasauenstraße49 , 1 . Stock, ist eine
Wohnung von 2 Zililinerii , Küche
und Zubehör , mit Werkstätte , sofort
zu vermieten . Näh . 2 . St . B iu :S0

B.2
Gerwigstratze 48 , 3 . St -, ist eine
Wohnung von 3 Zimmern , Küche
ii . Keller sofort oder später zu ver¬
mieten . Zu erfrag . Ludwig -Wilhelin -
straße 5, 4. St . 820727 .2 2

Göthestratze 28 , 2 . St . , ist schöne
2 Zimmer - Wohnung mit Balkon ,
Küche , Keller , kl . Speicherkammer ,
Koch - u . Leuchtgas auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . parterre . 820240 .3 3

Götheftr . 29 ist im 4 . Stock eine
geräumige 3 Zimmer - Wohnung
mit Zubehör auf 1 . Juli preiswert
zu vermieten . 7214 *

Näh . Sophienstr . 118 , im Bureau .
Kapellenfir . 52 , 4 . St . , schöne 3

Zimmerwohuung , ohne vis -L-vis ,
auf 1 . August zu vermieten . Zu
erfragen daselbst . 820932

Karlstr . 93 ist eine Wohnung im
Seitenb . v . 2 Zimmer m . Zubeh . ,
ebenso v . 1 Zimmer , sof . od . spät ,
zu vermieten . 820678

Leffingstr . 41 ist eine schöne Woh¬
nung von 1 Zimmer , Küche und
Keller auf 1 . Juli zu verm . Zu
erfr . Vorderhaus 4 . St . 820914

eine schöne 2 Zimmerwohnung
auf 1 . Juli zu vermieten . Zu erst
im Laden . 820721 .2.2

In bester Geschäftslage in Lahr i - B . ist ein schöner großer EcR »
laden mit zwei modernen Schaufenstern , in welchem seit Jahren em

„ HerrenkonsektionS-Geschäft" mit bestem Erfolge betrieben wurde , ver sofort
oder später zu vermieten . „

4635210 .3
Das Lokal eignet sich vermöge seiner überaus günstigen Lage auch

für jede andere Branche .
Nähere Auskunft erteilt Karl Stans », Eabr I . B .

Leffingstr . 47 ist e . schöne Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmern ,
Küche, Klos . i . Abschluß u . Zugeh .
auf 1 . Juli zu vermieten . . Näh .
2 . Swck links . 820794

Ludwig- Wilhelmstr . 5, 4. St .,
ist eine Wohnung von 4 Zimmern ,
Küche und Keller sofort od . später
zu vermieten . B207 25.2.2

Näheres im Friseurladen .
Luisenstr . 41 , Seitenbau 2 . St . ,

2 große Zimmer , Küche, Keller , an
kl. ruhige Familie auf 1 . Juli zu
verm . Näh . 1 . St . Vcwdh . 821009

Marienstraße9 freundliche Man¬
sardenwohnung, 2 Zimmer, Küche
u . Keller , für monatlich 13 .50 Mk. auf
1 . Juli zu vermiet . Näh . 1. St . B^ 00“

Marienstraße 70 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung , Küche, Keller
sogleich od. später zu .vermieten .
Näheres 2 . Stock . 820688

Rintheimerstraße 157 ist im 2 . St
schöne Dreizimmerwohnung nebst
Zubehör aus sofort oder später
zu vermieten . 820746 .3 .2

Ritterstr . 14 ist im Hinterhs , eine
Parterrewohnung v . 2 Zimmern ,
Küche u . Keller auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . i . Vorderh . 820644

Schützenstr . 42 ist eine freundliche
Mansardm - Wohnung von 2 Zim¬
mern nebst Zubehör auf 1 . Juli
zu vermiet . Näh . im Laden . Bn »,

Uhlandstr . 31 , 3 . St . , 3 Zimmer¬
wohnung mit Gas u . Zubehör in
ruhigem Haus auf 1 . Juli für
370 Jt zu vermieten . Zu er¬
fragen 1 . Stock . 820404

Beilchenstr . 27 ist eine sehr schöne
Wohnung von 3 großen Zimmern,
Küche mit Veranda , Mansarde und
Keller , per 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres im 2. Stock. 819699 .3.2
Waldhornstr . 44 sind 2 freundst

Hinterhauswohnungen v . 2 Zim¬
mern , Küche u . Keller sogl . od .
spät , zu vermieten . Näh . Kronen -
stratze 41 , Wirtschaft . 821004

Weltzicnstr . 21 ist eine geräumige
3 Zimmerwohnung per 1 . Juli
zu verm . Nah . 3 . St . r . 820772

Wcrderstr . 62 , 2 . St . lks . , ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung per sof .
oder später billig zu vermieten .
Näheres daselbst . 820774

Mühlburg . Sedanstr . 11 ist eine
schöne Mansardenwohnung von 2
Zimmern , Küche und Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . 820688

Beiertheim, Gebhardtstraße 14, ist
sofort oder auf 1 . Juli eine schöne
3 Zimmer - Wohnung mit Zube¬
hör im 2. St . bill . zu verm. 820888

Schön möbl. Zimier
auf 1. Juli oder früher zu vermieten.

Karlstraße 49«. 3 Tr., r.

Zimmer p vermieten. 2.2
Edelsheimstr . 5 , 3 . Stock, nächst

Parkstr . , ist sof. od. spät , bei ruhig . ,
jung . Untcrbeamtenp . ein gut möbl .
Zemmer zu vermieten . 820917

km Mansardenzlmmer
sofort zu vermieten . 821062
Näheres Bahnhofstr . 18 , 1 . Stock.

Kaiserplatz.
Ein fein möbliertes Zimmer

sofort oder später zu vermieten . 3 3
820380 Leopoldstraße 1 » , 2. St .

Degenfeldftr. 3,
4. Stock , ist ein gut möbliertes
Zimmer zu vermieten. 820981
Gut möbliertes Zimmer
in schöner Loge ohne vis-ä -vis so¬
gleich oder 15 . Juni au ein bess Frl .
oder Herrn zu vermieten . 21051

Erbprinzenstr . 42, 4 . Stock .
DouglaSstraße 9» 3. Stock , ist ein

gut möbliertes Zimmer zu ver¬
miete«. 820566.2.2

Fafanenstr. 2 , 4 . St. (Ecke Kaiser-
straße ) ist ein gut möbl . Zimmer
an ein Fräulein sogleich billig zu
vermieten . 820999 .2.1

Gerwigstr . 25 , 3 . St . rechts , ist ein
helles , gut möbl . Zimmer an einen
besseren Herrn sofort oder später
zu vermieten . 820976

Göthestraße 37. 4. St .» ist ein
möbliertes Zimmer mit Kaffee
14 Mark, sofort oder später zu
vermieten . 820992 .2.2

« reuzstr . Iva , 2 Treppen , ist per
sofort ein gut möbliertes großes
Zimmer mit ein oder zwei Betten
billig zu vermieten . 820804 .8.3

Kaiserstr . 168 , Stb. , 1 Tr., ist
ein gut möbl. Zimmer , mit oder
ohne Pianino , zu vermiet . 821060

Kriegstr . 105 , 2 . St . lks. , ist elegant
möbl . Balkon - Zimmer , mit oder
elhn« Pens . , in gut . Hause , schön . ,
freier Lage , zu vermiet . 820715

Lachnerstr . 11 , 5 . St . , ist ein gut
möbl . Zimmer an ein . Herrn sof .
od . spät . bill . zu verm . 820985

Rankestr . 14 , Part . , ist ein schön
möbl . Zimmer sof. zu vermieten .
Näheres rm Laden . 820034

Rüppurrerstr . 9, Hinterh., 3 . St .,
leeres Zimmer mft Ofen , Eingang !
separat , sofort zu vermiet . 821058 ,

Scheffelstr . 6 gut möbl .Mansarden -
zimmer mit freier Aussicht zw
vermieten . 820860vermieten . _

Schützenstr . 90 , 4 . St . , ist ein möbl .
Zimmer an einen soliden Arbeiter
zu vermieten . 820859

Sophienstratze 4 « , parterre , ist ei«
freundlich niöbliertes Zimmer an
soliden Herrn oder Fräulein sogleich
zu vermieten . _ 821044

Uhlandstratze 24, 2. Stock, rechts,
ist ein möbliertes Mansarde « «
zimmer sofort oder später billig
zu vermieten ._ 820843 .3.2

Waldstr. 21, 2 Trepp., Vorderh -,
gut möbl. Zimmer mit 1 oder 2
Betten zu vermieten . 820821 .2.2

Waldhornstr . 2 , 3 Trepp . , nächst d^
Schloßplatz , s. k>. Farnil . o. Kind .
2 gut möbl . Zimmer per 1 . Juli ,
zu vermieten . B20773

Waldhornstraße 64 , Ecke Kapellen «
straße, nächst dem Bahnhof , ist ein
hübsch möbliertes Zinimer billig zu
vermieten. 820815 .2 .2

Wielandtstraße 28 » 3. Stock
ist mSblierte » Zimmer zu
vermieten . _ 821013

Dorkstr . 17 , 2 . Tr . , gut möbliertes
Wohn - und Schlafzimmer , schön
frei gelegen , sofort oder später gu
vermieten . 820678

Zähringerstr. 57, H. , II ist ei»
gut möbliertes Zimmer für sof . od.
später zu vermieten . 820990 .2.2

Schlafstelle finden 2 ordentl . Leute.
821066 Schützenstr . 57 , 2. Stock.

Ein solider Arbeiter findet bill .
LogiS . Hirschstr. 39 , Seitenbau,
im Bügelgeschäft._ 821064

Miet-Gesuche :

in der Nähe Bruchsals zur Her «
stellung von 60—70 Mille Wochen»
Produktion mit Sortier - , Pack-, Spei¬
cher u . Kellerräumlichkeiten per sofort
z« mieten gesucht . , Bahnstation
und genügende geschulte Arbeitskräfte
Hauptsache. Offerten unter Nr . 4774a .
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten. 2 .2

Gesucht
von ruhiger Familie mit größerem
Kinde geräumige Zwei - oder Drei -
Zimmerwohnung m . Zubeh . , Man «
sarde u . Veranda , Nähe d . Karlsir . ,
p. 1 . Oktober . Off . mit Preisang .
unter Nr . 821002 an die Exped .
der „ Bäd . Presse "

.

Wohnung .
Gesucht in Karlsruhe od . Um¬

gebung eine schöne, sonnige Woh¬
nung von 4 —6 Zimmern mit Gar¬
ten oder Balkon . Zu beziehen An¬
fang August . Offerten mit näheren
Ang . unter Br . O . 8 . » s postlag .
Berlin W. 59 erb . 820969.2 .2

Gesucht ~~
auf sofort eine Wohnung von 2— 3
Zimmern mit Badeeinruhtung in
besiereni Hause. Oststadt bevorzugt -

Offerten unter Nr . 821020 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erbeten .

Gesucht
geräumige 2 Zimmer » Wohnung
zum 1 . Oktober . Südstadt , Nähe des
Bahnhofs bevorzugt .

Gefl. Offerten unter Nr . 821018
an die Expedition der „ Bad . Presse ".
UEine Parterre - Wohnung von
2 großen oder 3 Zimmern wird in
der Mitte der Sndstadt auf 1 . Oktbr .
zu miete » gesucht . Offerten unter
Nr . 821022 an die Expedition der
„ Bad . Presse " .

Meine , bessere Fännlie sucht schöne
2 Zimmerwohuung in schönem
Hinterhaus , nur ruhiges , beff. Hans ,
auf 1 . Okt . Off - u . Nr . 821021 au
die Exp , der „Bad . Preffe "._

Auf 1 . Oktober sucht eine kinder -
lose , ruhige Beamtensamilie schöne
S Zimmerwohuung. Offerten mit
Preisangabe unter . .Taube " , bahn »
postlägernd Karlsruhe . 821045

Einfach möbl. Zimmer
zu mieten gesucht . Oststadt oder
östliche Kaiserstrabe . 821017

Bernhardstraße 7, 5. St . lkr.
Gebild. Herr sucht auf 1. Juli

gut möbl. , ungeniertes Zimmer mit
oder ohne Pension . _

Bald . Offerten unt . Nr . 820956
an die Exp, der „ Bad - Preffe " . 3 .2

Zwei geb . Dame« wünschen im
September vollkommene — ^Pension ^
mit Familienanschluß in gebildeter
Familie , im 2 . oder 3 . Stock , West¬
stadt bevorzugt , jedoch nicht unbedingt .

Offerten mft Preisangabe unter
Nr. 820224 an die Expedition der
»Badischen Presse "

. 3.3
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I ssiinl
werden tägl . (in Narkose ) unt . ärztl . Leitung ausgeführt

7449,26 .23

Zahnatelier Häusler
Teleph . 2156 . Amalienstr . 35 a hinter Hauptpost .

Restaurant Klapphorn

Durch persönlichen Einkauf habe ich einen grossen Posten hocheleganter , reich mit Stickerei undEntredeux garnierte Seiden -Batisthlusen erworben , welche ich, um etwas ganz aussergewöhnliches zubieten , in allen Grössen

DW" bedeutend unter Preis fabelhaft billigabgebe.
Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V

(Ecke Amalien- und Bürgerstraßef
empfiehlt seinen anerkannten guten

2812*

Mittasrstisch
in und außer Abonnement . Hochachtcnd

Willielui Vlerlan .

Brüsseler Korsetts, Marke P. D .
6993 * Alleinverkauf für Karlsruhe bei :
liaroline itelii - Denniiigei *,Grossh. Hoflieferanten , Waldstr . 36 . — Telephon 190.

Während des Umbaues
gewähren wir

IO *, Rabatt
auf sämtliche Waren .

Gleichzeitig bringen wir einen Posten 7759*

zuriickciesetzter Teppiche
_ zu sehr billigen Nettopreisen znm Verkauf .

Dreyfuss & Siegel

3 .95 5 .50 6 .75 8 .50 10 .50 .
Seltenster Gelegenheitskauf !

Ein Posten hochelegante Strassenblelder in Böhseide und farbig Chantong,nur allerletzte Neuheiten . Stück

Ganz besondere Gelegenheit !
Ein grosser Posten Regen - und Staubpalelet «

Serie I Serie II Serie III5 .50 13 .50 22 .50
wasserdicht C . -Coat , imprägniert Gloria -Seide und helle elegante Staubs -toffe.

Sämtliche laclißMionfßMion sowie Jocbet-ROStOme fiir Strasse id Reise
sind im Preis ganz bedeutend herabgesetzt .

Auf sämtliche garnierten und ungarniert $ n Hüte

% bis '% Rabatt .

Grotzherzogl . Hoflieferanten.

Modellhüte zu jedem annehmbaren Preis .
Die in Serien eingeteilten Waren sind in meinem grossen Eck -Schaufenster der Kaiserstrasse über¬sichtlich ausgestellt und in der I . Etage auf Tischen mit Plakaten versehen aufgelegt .

, ========== I >i © Preis © sind , rein netto . = 9= = 9014

Achtung Radfahrer !
Glfickstern -Fahrräder

erstklassiges badisches Fabrikat mit voller4Garantie und Zubehörteile -werden auch indiesem Jahre in unübertroffener Qualität zustaunend billigen Preisen geliefert .
Interessenten wollen den reichhaltigen Katalogsofort gratis und franko verlangen .

Grosser TJmsafz!
Kleiner Nutzen !

eiiNT
Kaiserstrasse 70 Marktplatz.

Glückstern - Fahrrad -Industrie
^ . d Karl Jungk, Karlsruhe i . B ., Bureau-Lager: Zirkel 3 .Kein auswärtiges Versandhaus ist in der Lage , gleichgute Räder etc.zu billigeren Preisen anzubieten. Zahlreiche Anerkennungsschreiben.Bitte die Ausstellung in der Kaiser -WilhellU-Passage beachten.

SchmMaren Eisenguß
nach einzusendenden Modellen empfiehlt in weichstem, zäheste « Material(ausschließlich Tiegelgutz) bei schneller Bedienung. lU236a.3.3

Matratzen,
rot oder rot-rosa Trell, mit Seegras v .
8 .5«) Mk. . Wolle v . 15 Mk. . Roßhaar

36 Mk., Bettröste v . 15 Mk. an
empfiehlt hn vorzüglicher Verarbeitung
Frz.Stei (Uinger,2cijiii!jjH:.31.

NB. Alle Polstcrarbcitc» , neue und
Reparaturen, werden gut und billig
ausgeführt. Bitte , genaue Größe
anzugeben ._ 4277 *

Wm . Kromer , A . - G.
Foerdung t. Maden.

Das Beste vom Besten
ist

Copra-Kuüer „Kenora".
Vollständiger Ersatz für Ratnrbntter

beim Backen und Kochen .
Gttgros -Fcrgev u . Uenfand

bei 75415 .5
W . Krb , Karlsruhe
Lidellplatz . — Telephon 495.

[Das besteRad der Gegenwart!I Lieferung auf Wunsch auch gegen
lT <Ml7ahIlinr Anzahl . 20— Mk,I ■ t#llZ« iliUII£« Abzahi. monatlich
■8—10 Mk., Reichsräder bei Barzahlung
■von Mk. 56 an. Zubehörteile spottbillig .
1 Katalog gratis u. franco . J.Jemlrosch ACo.."

Charloitenburg , Schloßstraße 16.

J
1
bereitsneue Kommode,
Chiffonnier, Tisch,

sowie ein 2 räderig Handwagen . Zu
erfr. Markgrafenstr . 11,2 (StB 31“14

Zu verkaufen polierte Bettstelle,Rost , Matratz«, Deckbett, Kissen 40 M.,
fastnenesSofa2OM . ,Nachttisch4M .
821O52 Uhlaudstratze 22, 1 . St .

Aufgepasst !
Wer abgelegte Kleider hat
Und macht' sie gern verkaufen ,Der schreib ' mir eine Reichspostkart
Ich komme schnell gelaufen .
Bezahle einen Hohe» Preis
Damit jeder kann besteh'«,
Und wer die Adrcß nicht weiß ,
Der kann sie unten seh 'n. 8 >4!4»., .z

K. Maler , Mnrkgrafcitstr . 20.

(aus Siid-Nngaru)
garantiert naturrein , direktvomJmker,Preis 88 Pfennig per Pfund netto,
franko jeder deutsche » Poststation,
jedes Quantum in Postkollis von
5 kg brutto. 4 .1

Gest. Anfragen unt. Nr . 9020 be¬
fördert die Exped. der „ Bad. Presse ".

l.
" '

System Hirsch , Berlin .
Gründl . Aus¬
bildung imZu-
schneiden, Anf-
stecken.Kostüm-
nähen nach un¬
übertroffener,

neuest.Methode
Nähkurse für
ungeübte Ta-
tften,i» welchen
dieArbeitzuge-
schnitten, ge¬
richtet und an¬
probiert wird.
Schnitte- Ver¬
kauf nach per¬

sönlich. Maß . Näh. durch Prospekte.M. Egenolf . akad. gevr . Zuschneidc-
Waldftr. 37.

| ff- ii listige

für Kleiderschränke
liefert zu konkurrenz¬
losen Preisen, jed . Mass
8S‘

ä u . Quantum 8078

G. BausbacH Sohne,
Fabrik modern . Laden - u .
Schaufenster einrichtung .

Gesetztes Fräulein
emvfiehlt sich im Rbändern vonKleidern und Weißzeug .

Offerten unter Nr. 82tm5 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

A. Bauer , Optiker, von J. Grupp
JSLaiserstrasse 124 b , im Hause des Herrn Hoflieferant Perrin.WF" Kitte gettlirr auf meine Fivrna ?tt achten !

Spezial - Institut für gewissenhafte Anpassung der erforderliche« Augengläser.Wo ich durch Gläser keine emsrrcckicude Hilst gewähre » kau », werde ich angenärztl. Untersuchung Empfehlen.Geuaneste Auferiigniig aller angeuarzll . Ordinationen.I » reicher Auswahl und bester Qualität rinvichle ich : 7728.6.3Brillen , Zwicker , Lorgnetten , Lpcrngläse » , Feldstecher. Fernrohre , Lupen . Kompasse, Höhenmesier ,Barometer , Thermometer, Schrittzähler , sowie alle opt. Artikel bei billigster Preisstellung .Mit AuSwohllendnngr« flehe ich gerne zu Diensten. *vvvReparaturen nerdcu sebuell und rat apssefikbrt .

einer kompletten

üustattung
bestehend in 3 bessere«

Aimmeresttrichtunge « :

Wohn- u. Eßzimmer
in eichen matt,

1 Buffet , 1 Ausziehtisch, 6 Rohr-
lehustühle , 1 Diwan mitMoquett-
bezug, 1 Nähtisch. 1 Paneelspiegel,

sonst Mk . 475.
jetzt n«r Mk. 378;

VesseresLimmer
in echt nntzbaum ,matt,

1 Ambau , Plüschsoia mit 2 Fau¬
teuils , 1 Zierschrank , 1 großer
Spiegel mit Schränkchen , 1

Sokatisch, 2 Rohrstühlc ,
sonst Mk . «70 ,

jetzt nur Mk . 54« ;
ferner 8985

iMiteres besseres Nnmer
in echt nntzbaum ,

dunkel , matt,
1 Vertiko, 1 Trumcaii, 1 Plüsch¬
sofa mit 2 Fauteuils , 1 Sofa -

tisch,
sonst Mk . 420 ,

jetzt nur Mk . 34«,
sowie ,

sonstige diverse Möbel.
Anzusehen : « malienstr . 37,im Möbeliade«.

Cctvl Uagel ,
Konkursverwalter,

Kaiserstratze 150, 4. Stock.

Bester Zahler
für abgelegte Kleider , Schuhe , Weiß¬
zeug, Möbel , alter Zinn » und Kupfer¬
geschirr . Postkarte genügt, komme
sofort in» Haus . 820704.3.3
J . Brauner . Markgrafeustr . 14 .

8738

Aiebtnkilchen,
bestes Futter für Schweine , Geflügel
und Hunde, empfehle
Gebrüder Farr , Tkiftüfsirik.

Durlach . 8914.8.3
Möbcl -Vevkanf.
Vertikos , Buffet,Bette», Wasch¬

kommode, Nachttische, Bücher¬
schrank und ein vorzügl. Pianiuo
sehr billig zu verkaufen. B20672Bert . Tophienstx . 183,1 ., nächst
der Jorkstraße. 2.2

Darlehen30.3

auf Hypotheken, Bürgschaft, Lebens»
versichcrungsabschluß u . sonst. Sicher¬
heiten vermittelt streng diskretu. reell
die Generalagent «» W . Hundt
hier , Kapellenpr. 60 . Rckpto.

6000 Mark
sind auf 1 . oder 2. Hypotheke an-«
znleihe«. Offerten unter Nr. 9006
befördert die Exped. der „Bad Presse".

1
2. Hypotbeke gesucht innerhalb 70°/,
der Schätzung . — Offerten unter
Nr. 9007 nimmt die Expedition der
„Badischen Prcffe" entgegen . 2 .1

2. Hypothek gesucht
Auf ein neu erbautes Fabrik-

Anwesen in Rastatt wird eine 2.
Hypothek von 16 000 M gesucht-Gut rentables Geschärt und pünkt¬
licher ZinSzahler . Veülagschein steht
zu Diensten.

Offerten unter Nr. 4660a beför¬dert die Exped . der „ Bad . Presse" .

Für Metzger !
Einige Wiege» mit 4 » . 5 Meffrr ,

sehr wenig gebraucht , sind weg«
Platzmangel äußerst billigst ob;«-
geben bei 8876 .3.2

Uri ». Kohr Naehfl ,
Mohr & Böhm . Durlacherallee 43.

Möbel, noch neu.
Eine fe. helle Schlaszimmereinricht .«

sowie 1 Sviegelschrank , Vertiko , Chis-
foimier, Diwan , Tisch und Stühle,
Schreibtisch , Küchenschrank, 2 kouipl.
Betten mit Roßhaarmatr ., Gardinen,
Weißzeug u . verschiedenes wird billig
abgegeben . 820886.3-2
Leudertstr . 2 , pari., b . Schlachtbof-

lis
jaltenmeintmcL^ - . .
iFJWem . J g

Mt o »
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